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gegen JlftÇma.
gt« Jjrtöotröflcitbet Jirjf toil! t$ «tUcit

JUJjjma-Jietktt&en in ber Âdjtueig bettxttfeu,
baß (s eilte« foMje« gibt.

sJ?ad)bem bie dJiebrgabl ber oon Slftßma @e=

plagten gapofe Littel ope jeben ©rfolg Oer*

fudft babett, ift eg gang natürlich, baff fie gu
bem ©dflufje gefommen finb, baff eg gegen biefe

läftige Sranftyeit überl>au^t fein äJiittel gibt.
üDiefe ißerfonett werben oieHeid)t nocf) Zweifel
begen, wenn fie boren, baff Dr. ûîitbolf ©djiff=
mann, eine anerfanitte Autorität, weld)er bie ®e=

battblung oon StftEjma ein ganged Sllenfdfenalter
binburd) gu feinem befonberen ©tubium machte,

enblid) einen Srfolg gu oergeidftten bat. Unb

bod) befiigt Dr. ©dfiffmanng Heilmittel gWeifeU

log bie oorgüglidfett ©igenfdjaften, weld)e ibm
Dr. ©dfiffmantt gufebreibt, fonft würbe er un=

möglid) alle 2lfpma=Ceibenbeit aufforbern, einen

perfönlidjen Sßerfud) bamitgu mad)en. <gr ermäd)tigt
biefen Salenber gu ber DJUttcilung, baff er ade

2lftbma4ieibenben in ber ©djweig briitgenb erfud)t,
ibm ißre 9iamen utxb Slbreffen, fowie eine 10
©entimeg SDiarfe gufeuben, worauf er ibnen ein

^ßrobe^afet feitteg Heilmitteln franfo gulden
will. Dr. ©ebiffmann fürchtet, baff alle feine
löel)auptungen auf Bweifel ftoffen fömtteu, unb

Weif), baff ein ^erfönlic^cr SSerfud) i'tbergeugenbci
wirft alg bie 5ßerbffentlid)ung oon gabtlofen $eug=
niffen, Weld)e er oon fßerfonen erhalten bat bie

burd) fein Éiittel oollftctitbig gebeilt finb.
@d)on feit einigen fahren wirb Dr. ©djiff»

manttâ 2lftbma=f3uloer in ben meiften 2tyotl)efen
ber ©c^weig oerfauft, trofjbem gibt eg Seibenbe,

weld)e itod) nid)t baoon gebort l)aben. 2ln alle
biefe ergebt Dr. @d)ifftnanng älufforberung. @g

ift wabrlicb ein bôdjft freigebigen Anerbieten, unb
alle, bie an Slftbma leiben, foHten fofort an Dr.
©djiffmanng @eiteraI=î)epot: 2lpot^c£e oon ffrang
©ibler, fßfiftergaffe 10, Jugera fdfreiben uitb eine

10 Sentimeg ällarfe beifügen, toorauf ibneit ein

^robepafet abgegeben wirb, ©peibt alfo fofort.
Augbrücflid) wirb gebeten, nidjtg weiter alg Hainen
unb bie SBobnuitg gu fdbreiben unb eine 10
©entinteg SJiarfe eingufenben. dtidjtg weiter ift
nötig. (H 3484 J)

3of. Mermatttt,
Stan* j. djcf)[ftffct ©tan*

Statt*ftaï>t int DJlagagiu oon alt fkäfibent
3umbübl

c^anôfung
in

SRc$(, Ärflftl), §afer, Äortofffln.
©mpfeljle gur Slbnalfme ttont feinjïeit

§emmei=, ^3adv, ^tod?= unb

»evfdjiebene Sorten gîuttormclpCe.
£$><xfex, «on ben heften DuaMten, gang unb

gequetfdft.

^oCCmtmßorn=@rüt3, SDRetgt u. gebrochen.

$mlmerfutter : ©eigen, 33ogetljeu unb

®er|ten.

Jbafergrüt) unb ^afermeßf.
Jlitßcr uni) fJrrâitotc franko,

iütckrocrkäufer crljalteu kfonkrn
llabatt.
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g, $cfihv$
einfnetje gpeiltuetltobc.

^pttwafiomits, (oeraltet)

iUagottlfibm, (bartndefig)

cÄropf- uttb ^afsanfdjwoßungm,
ÜßUttktt unb bögartige {Sefdjtottre

beilt mit gattg uitfd)äblicbctt uttb

bewährten SDÎittelu:

E(||Ibr=(Jfàr,
(oorm. JlteßCer gfpm,)

f^iWinoen (^Qurgau).
©in ©d)riftd)en mit 2(nerfentt=

unggfd;reibctt über bie glüeflidfen (Erfolge

oon Heilungen wirb auf äßuttfd) gratig
unb franfo gugefattbt.
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91 ettuno
in ben meiften ftattctu
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Schuh
gegen Asthma.

KW hervorragender Arzt will es allen
Asthma-Leidenden in der Schweiz beweisen,
daß es einen solchen gibt.

Nachdem die Mehrzahl der von Asthma
Geplagten zahllose Mittel ohne jeden Erfolg
versucht haben, ist es ganz natürlich, daß sie zu
dem Schlüsse gekommen sind, daß es gegen diese

lästige Krankheit überhaupt kein Mittel gibt.
Diese Personen werden vielleicht noch Zweifel
hegen, wenn sie hören, daß vr. Rudolf Schiffmann,

eine anerkannte Autorität, welcher die

Behandlung von Asthma ein ganzes Mcnschenalter
hindurch zu seinem besonderen Studium machte,

endlich einen Erfolg zu verzeichnen hat. Und

doch besitzt vr. Schiffmanns Heilmittel zweifellos

die vorzüglichen Eigenschaften, welche ihm
vr. Schiffmann zuschreibt, sonst würde er

unmöglich alle Asthma-Leidenden auffordern, einen

persönlichen Versuch damit zu machen. Er ermächtigt
diesen Kalender zu der Mitteilung, daß er alle

Asthma-Leidenden in der Schweiz dringend ersucht,

ihm ihre Namen und Adressen, sowie eine 10
Centimes Marke zusenden, »vorauf er ihnen ein

Probe-Paket seines Heilmittels franko zuschicken

will. vr. Schiffmann fürchtet, daß alle seine

Behauptungen auf Zweifel stoßen könnten, und

weiß, daß ein persönlicher Versuch überzeugender
wirkt als die Veröffentlichung von zahllosen
Zeugnissen, welche er von Personen erhalten hat, die

durch sein Mittel vollständig geheilt sind.

Schon seit einigen Jahren wird vr. Schiffmanns

Asthma-Pulver in den meisten Apotheken
der Schweiz verkauft, trotzdem gibt es Leidende,

welche noch nicht davon gehört haben. An alle
diese ergeht vr. Schiffmanns Aufforderung. Es
ist wahrlich ein höchst freigebiges Anerbieten, und
alle, die an Asthma leiden, sollten sofort an vr.
Schiffmanns General-Depot: Apotheke von Franz
Sidler, Pfistergasse 10, Luzern schreiben und eine

10 Centimes Marke beifügen, »vorauf ihnen ein

Probepaket abgegeben »vird. Schreibt also sofort.
Ausdrücklich wird gebeten, nichts weiter als Namen
und die Wohnung zu schreiben und eine 10
Centimes Marke einzusenden. Nichts »veiter ist

nötig. (H NL4

Zol. Ackermann,
Stans z. Schlüssel Staus

Stansftad: in» Magazin von alt Präsident

Zumbühl

Kccnötung
in

Mehl, Krösch, Hafer, Kartoffeln.
Empfehle zur Abnahme von, feinsten

Semmel-, Weiß-, ZZcrck-, Koch- und

verschiedene Sorten Futtermehle.
Küfer, von den besten Qualitäten, ganz und

gequetscht.

H'ollentsnkorn-Grütz, Mehl u. gebrochen.

Kühuerfutter: Weizen, Vogclheu und

Gersten.

Kufergrütz und Kasermehl.
Muster und Preisnote franko.

Wiederverkäufer erhalten besondern

Rabatt.
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I. Keßlers
einfache Heilmethode.

Wheumatisums, (veraltet)

Mageuleiden, (hartnäckig)

Kröpf- und Kalsanschwellungen,
Wunden und bösartige Geschwüre

heilt mit ganz unschädlichen und

bewährten Mitteln:

eDer-cFà,
(vorm. Keßler Khem,)

Fischingen (Thurgau).
Ein Schriftchen mit

Anerkennungsschreiben über die glücklichen Erfolge

von Heilungen »vird auf Wunsch gratis
und franko zugesandt.

S
5t
»»

«
5»
«

Rettung
in den meisten Fällen.
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HANS VON MATT & Cm
Buchhandlung und Antiquariat.

Verlag des „Nidwaldner Volksblatt".
Eines der gelesensten und verbreitesten Wochenblätter der Schweiz.

Zahlreiche Mitarbeiter aus allen Kantonen.
Probe-Nummern jederzeit gratis.

—= Grosses antiquarisches Bücherlager. =—
Es erscheinen fortwährend eine Anzahl Fachkataloge, die wir auf Verlangen gratis und

franko versenden.

« Die Buchhandlung «besorgt schnell und zu den Originalpreisen der Verleger Bücher, Zeitschritten,
Lieferungswerke etc. sowohl schweizerischer als ausländischer Verleger.

BÜP

©Jmnifdje ftreuj» ober

«rinn|ifbuftett=8eltd)en.
Seit 56 in uitferer 9fpotljefe

eingeführt, erzielen biefelben buret) ihre
ausgezeichnete Heilfraft einen bebeutenben

Ülbfaj?. Sic finb befonberS bei Krampf»
huften ron überrafdjenbet Sßirfung, unb
formen bie tpuftentabletten altern fßerfonen,
bie babei 2ltmungSbefchwerben haben, nicht

genug empfohlen loerben.

Zahlreiche ®anffchreiben unb Zeugniffe,
bie jebeS Zal)r einlaufen, beweifen bie

SSorzüglichfeit biefeS Heilmittels
Zu beziehen à 60 ÊtS. unb $r. 1.20 in ber

pilkrftljnt Ipijjek in fnjtru,
USeitttttarltf 4.

3n'§3afef: ÏJ. ßappe, 2Xpot£jefev ; Dr. Äbißlin,
St. (SlifaBetbennpotljele. 3« fürtet?: §. ®d)uU=
Ijeß, Slpothefer; Surfer, Slpothefer. 3n Jßug:
SB.finttger. 3ng>tatts : gr.tSbriftcn. 3njtü|j=
rtadpt : ta. ®tanj. 3n @rCm&ad? 6. snjuit : ®.
SWüUer,®roguerie. §i. g>a£Cm : Slblcrnpothefc.

si

Li *W
H »*«

•il

l^ïect). <$o£äöreijem

Clfüttrad J^fdromuten
ms Statut tmmm

<Stet3 auf Sager. Sitte Slrt fflSBbelfiiffe, Urnen,

SRofetten, ®iftf)fäuten, ©eroiettenftiinber, 3c«tung«halter=

prima ffjafhahncn< fjotjtetter, ^oljlöffet, ©teinffiffer, ttttelf,

ftüble etc., fomie alle in mein gad) einfdjtagenben Slrtifel,

ju bereu Anfertigung id) mid) auch bei gcfd)ntatf=
Holter Ausführung unb biHigfter «credjnung
beften« empfehle.

5ofep{) Mernwmt,
^aüfer, gtfems,

empfiehlt fich für StuSfi'thrung non ißolfter« uitb
Seh erarbeit jeher Strt. ©rofje SluSwahl roit
SWöbelftoffe unb Srild), 9toj}|aar, SWatratjen«

molle, Seegras unb (Srin b'Wfripe. IBettfeöern
unb $laum, SZßoüheffen unb SBettba lagen.
SSerfanf oon ÜRafdjinenöl, Seher« unb SEßagett«

fett. Stören werben auch angenommen.

Obiger.

59 —

«â8 VM à cm.
kuckkanlilung unä àtiquariai.

VeàA àsL ,,l?iàa.1àQôr Volksdls-ti.".
Lines àer belesensten unà vei breitesten oedsnblatte r àer Lebvà

lakìrsià vilitarbeiter aus allen Kantonen.
krobe-ànnnern ^eàer?eit gratis.

—^ Ki'088k8 antiquarî8okk8 kûeksrlAgviî.
Ls ersebeinen t'ortvàbrenà eine à^abl VaebkataloM, «lis vir auk Verlangen gratis unà

franko versenàen.

«m vis LuààaQàluuF
besorgt seknell unà /n àsn Originalpreisen àer Verleger Lüoks?, ^sitsokrittsn,

l.istkl'ungswel'lle sto. so>vobl sebvsieierisober aïs auslâllàiseksr Verleger.

MM D

Spanische Kreuz- oder

Krampfhusteu-Zeltchen.
Seit 56 Jahren in unserer Apotheke

eingeführt, erzielen dieselben durch ihre
ausgezeichnete Heilkraft einen bedeutenden

Absatz. Sie sind besonders bei Krampf-
husten von überraschender Wirkung, und
können die Hustentabletten ältern Personen,
die dabei Atmungsbeschwerden haben, nicht

genug empfohlen werden.

Zahlreiche Dankschreiben und Zeugnisse,
die jedes Jahr einlaufen, beweisen die

Vorzüglichkeit dieses Heilmittels
Zu beziehen à 60 Cts. und Fr. 1.20 in der

Müllerschrn Apotheke m Lnzeru,

Wewmarkt 4.
Jn Wasel: Th. Lappe, Apotheker; vr.Köchlin,
St. Elisadethenapothcke. In Zürich: H. Schult-
heß, Apotheker; Jucker, Apotheker. In Zug:
B.Lutiger. JnStcrns: Fr. Christen In Küß-
nucht: A. Mauz. In Grkenbach b. Thun: G.
Müller, Droguerie. St. Kalten: Adlerapothekc.

l»
« Mu

Ät

Wech. Kolzdreherei

chonrllâ HejsâMnà
»»»» Stans. ««M»

Stets auf Lager. Alle Art Mobelfüsse, Nrncn,

Rosetten, Tischsäulen, Serviettenständer, Zeitungshalterprima

Faßhahnen, Holzteller, Holzlöfscl, Steinfässer, Melk,

stichle etc., sowie alle in mein Fach einschlagenden Artikel,

zu deren Anfertigung ich mich auch bei geschmackvoller

Ausführung und billigster Berechnung
bestens empfehle.

Joseph Äckermann,
Sattler, Stans,

empfiehlt sich für Ausführung von Polster- und

Lederarbeit jeder Art. Große Auswahl von

Möbelstoffe und Drilch, Roßhaar, Matratzenwolle,

Seegras und Crin d'Afrique. Bettfedern
und Flaum, Wolldecken und Bettvo lagen.
Verkauf von Maschinenöl, Leder- und Wagenfett.

Stören werden auch angenommen.

Obiger.
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Jtökl- uni) Mtamten-fjattbluttg
3®oflcu=, SOÎcrccric» nitb ^nöittarett

bon

Bf. Jmg-^teCdjlin, $fan$.
flMgarne
ßaiuitnjoUgantc
Jtcrcerie- unb
(üittncaillerteartikel
ttastiidjcr
Corfets, Sdjitrjcit
llnterrötkc
flDetßioaren
Craoatten, fjaubfdjulje
ifoitlarbs
llitterklciber
tüoltuntren : Stémer, (5a=

pucfotrê, (Sacßenej,

@d)ätpen, Snbefinïen,
Codierä it.

Strümpfe unb Sodtctt
tleberftriimpfe
3irbetter Ijolrtt «. tOcßett
fjcmbru unb ßIon|ctt
Äiiötiidjer, ßlädjett
Cabttk unb Cigarreu.

^Sitiößef ttt §artI)oI} unb Staunen

Jlufgerüßde Reffen
Ännapcei, îiibang, Sofa, Sauttuilg unb

ade übrigen 5ßoI|termijbel

doppelt gereinigte unb gebörrte

Bettfedern und Flanm
in alten SßreiSlagen.

©ei)* gute ÜDlatratfen

©cfuUtc ^tanins unb geberbetfen
unb Äiffett

mumm ictoffberften, lîeftii&ettoftïfe mm
5Rof}J)(tav, 9Wüft<»f{CMtt»olttc

Ccpptdjc ttnb ßcftoorlagcn, iüadjstiidjcr,
ïtDntte, ßettuntertagen, ßittolcnnt

Sßicncrfcffct, Spiegel
Staljlfebern, Seegras unb (Sein b'Slfrtque.

^tuwrttetten »on Betten nnb IWftermöbefu prompt ttnb btßtflft.

©roßte 5Xuön>af;f! 0XeeUe SBeMemmg! billige greife!
SWufter unb gfretäliften grätig unb franlo.

V Jtusftetlungsmagagt« an ßer gtrieß^afftraße. "WO

Herren- ttttb ßntnett-
Älctbcrfloffc

fjjalbletn, ßoben, Cbcr-
Ijant

ßattmu). fjofenftoffe
Cotoituc, Cretonne
fjeutbcnßofle
inttcrtiid)cr
ßttittniuoUtiidjcr
fîiqtté, ßctittt)ttttb
Jtöbel- & Uorljattgltoffc
ßloitfenßoffc, Éollbûk
Sdjtpper, itanellc
Jtolton, 3adtenbard)cnt
Uuterrodiftoffc
ßettbardjcnt
Jtntrat}enbrild)
Jlannt-Sarcenet,®ama(t
tölfd), 3nbtenne
fjnttb- unb Ctfd)tüd)cr
Scrotcttcn

Ein Magen- und Verdauungs-Mittel
erftm Stange« ift baö edjte

irf|tt)cbif(f)c Menbeltitt
ber tRe6teutcn=ülpotl)cfe in SBcrn.

©S t;ebt a (le 2Seibauung«fti>rungen mit beten gaßl=

reiben golgeit, leitet ab, regt ben Appetit an unb reinigt
ba« (Blut. 3led)t à 70 @t«. per glafon ju begießen buid)
bie ©ditoancnapotljcfe «on 3. antrein in üujern.

1o$ef m ffîatt, Statt*
Sdjretb- nnb 3etd)tten-Jtatcrialien, Sdjrcib-

unb fHadtpapier, Cefdjäfto- urtb iiedjmtngo-
bitdjer, (ßcbetbiidjer unb ßetiotionalicn, ®,utn-

cttillertc, Spielwaren, Jeiifterroitleaitr, Sdjttl-
materialicn, ôaittfd)ouk(teinpel, ßattbkoffertt,

Sd)itUoriii|tcr, $)ljotograpl)ie-3Ubitins, JMjoto-

gropl)ie-ttal)meit k. vorrätig 51t bidigen greifen

im Saben uott

JCbigcm.
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Möbel- und Setwarcn Handlung
Wollen-, Mercerie- und Tuchwaren

von

At. Kug-Ietchlin, Stans.
Wollgarne
Lauinwollgarne
Mercerie- und
Gninraillrrieartikel
Nastiichcr
Corsets, Schürzen
Unterröcke
Weißwaren
Cravatten. Handschuhe
Foulards
Unterkleider
Woltwarcn: Lismer,

Capuchons, Cachenez,

Schärpen, Endefinken,
Colliers zc.

Strümpfe nnd Socken
Ueberstrümpfe
Arbeiterhosen u. Westen
Hemden und Blousen
Köstlicher, Stächen
Tabak und Cigarren.

Wöbet in Hartholz und Tannen

Ganze Aussteuern
Aufgerüstete Wetten

Kanapees, Divans, Sofa, Fauteuils und
alle übrigen Polstermöbel

Doppelt gereinigte und gedörrte

in allen Preislagen.

Sehr gute Matratzen
Gefüllte Flaum- und Federdecken

und Kiffen
m»»», Wolldecken, Dettüverwürfe

Roßhaar, Matratzenwolle
Teppiche nnd Bettvorlagen, Wachstücher,

Watte, Bettuntcrlagen, Linoleum

Wienerscsfel, Spiegel
Stahlfedern, Seegras und Crin d'Afrique.

Umarbeiten von Jetten nnd Uolstermöbeln prompt und billigst.

Größte Auswahl! Reelle Bedienung! Billige Preise!
Muster und Preislisten gratis und franko.

Ausstelrungsmcrgazin an der ZwiedHosstraße. "MS

Herren- nnd Damen-
Kleiderstoffe

Haltilein, Loden, Eber-
haut

Banmw. Hosenstoffe

Cotonne, Cretonne
Hemdenstoffe
Fnttertücher
Banmwolttücher
piqns, Leinwand
Möbel- H Vorhangstoffc
Blonsenstoffc, Wolldick
Schipper, Flanelle
Molton, Äackenbarchent
Unterrockstoffe
Bettbarchcnt
Matrahendrilch
Flanm-Sarcenet,Damast
Kölsch, Indienne
Hand- und Tischtücher
Servietten

l!i> llWii- mill V«rlIl>iiWxz-llilIe!
ersten Ranges ist das echte

schwedische Lebenselixir
der Rebleuten-Apothcke in Bern.

Es hebt alte Verdauungsstörungen mit deren

zahlreichen Folgen, leitet ab, regt den Appetit an und reinigt
das Blut. Aecht à 70 Cts. per Flakon zu beziehen durch

die Schtvancnapothcke von I. Amrein in Luzcrn.

ZosefvonMan>5tan§
Schreib- und Zrichncn-Materialien, Schreib-

und Packpapier. Geschäfts- und Uechnungs-

bûcher, Gebetbücher und Devotionalien, Guin-
raillerie. Spielwaren. Fensterronleanr, Schul-

Materialien, Kantschoukstcmpel, Handkoffern,

Schnltornister, Photographie-Albums, Photo-

graphie-Uahmen :c. vorrätig zu billigen Preisen

im Laden von

Obigem.
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$ef<f)toMu&etv$elôe?
gJaljnlfofftrßfjf Statte |5ûl|nlj0f)lr(ifc

^TößeffcOremeret.
Soger in nur feUiftoerfertigten StJlööcItt

in 9cu(jbaum= unb Sannijolj:
Sclretare, Spiegel-- unb Älcibcrft^ränfe, Äontmoben, 2ßa(ttp
fomatobcti, STÎrtt^ttifdjc mit unb otjite ïffiarmor, vunbe unb eefige

ftarle Sretlltfeffel.
Solibcflc îlrbcit, ju Seit bißigfien greifen

«iLagcr in ^enlïergfas
ebenfo

unô g>efcÇtrrÇanôftmg.
för sortit, ^ier, Jioner, goffer,

Jtoflfee ttttb fflw.
Sßon ben einfac^ften ©orten ©laêtvaren bib jutit Sriftatt.

tPorjcUan, Steingut, ©mail unb einfadj gebranntes
©cfiÇirr.

üöai^garnitnten, Spiegel, SBafcn, ötjlc!, Slumcntöpfe,
SBaf^bretter.

jxtuMjattuugs- mtb ^ftiÇen-Jiriiftel.
greife. g>nfe ^ebtcmtug.

Sie fdjönfte unb Befte $al)rgelegenl)eit

nach New-York,
befonberg für 2lugtt>anberer=5amilien, bieten

bie Êjtyebitionen beg

Norddeutschen Lloyd
in Bremen.

21B 23ctfcl jebeit ©onnerftag mit <Sdjiteff-

jttfl ctbenbg 5 llî)r 25 SJÎin. in bireïtent

©pegialroagett oljttc ^rtgcttmcdjfef big
iBremcn.

5lb Bremen jeben ©amgtag mit ben

^oftbampfern beg 9torbbeutfd)en Slopb,
meiere fid) buret) größte Orbitung, bRein=

(idjfeit unb befte Verpflegung augjeictmeit.

Slugïuitft unb ißrofpefte burd) bie

©eneralagentur <§> dUörtd).
53 Söatjntfofftrafje 53.

SSertreter in Sutern : §!ret) unb .Sudjs-
Irtttb, 6 9iatt)augquai.

1903.

Hafner
Töpferstr. T117ûï)n beim

Nr. 6. LUZ Ol II. Luzernerhof.

Grosses Lager
in

fertigen Kachelöfen
von 60 Fr. an

Dauerbrandöfen
für Bureaux, Schulzimmer,
Corridore, Wohnzimmer.

Wandplatten
für Bekleidung von Küchen, Metzgereien,

Badezimmern, Aborten.

Umändern von hartheizigen Oefen.
Alle Reparaturen. Sorgfältige beste Ausführung

garantiert.
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Gotthard Deschwaàn-Zelger
Kahnhofstraßk StttNs Kahnhofstraße

WöbeLfchreinerei.
Lager in nur selbstverfertigten Möbeln

in Nußbaum- und Tannholz:
Sekretäre, Spiegel- und Kleiderschränke, Kommoden,
Waschkommode», Nachttische mit und ohne Marmor, runde und eckige

Tische, starke Brettlisessel.
Solideste Arbeit, zu den billigsten Preisen!

Lager in Jenstergtas
ebenso

Mas- und KefchirrHanötung.
Services für Wein, Wer. Liguer. Wasser,

Kaffee und Thee.
Von den einfachsten Sorten Glaswaren bis zum Kristall.

Porzellan, Steingut, Email und einfach gebranntes
Geschirr.

Waschgarnitnren, Spiegel, Vasen, Bcstck, Blumentöpfe,
Waschbretter.

Kaushaltuugs- and Küchen-Artikel.
Gute Bedienung. Billigste Weife. Gute Bedienung.

Die schönste und beste Fahrgelegenheit

naok klew-Vork,
besonders für Auswanderer-Familien, bieten

die Expeditionen des

^oräcieuteeiien
tu »rvu»«u.

Ab Basel jeden Donnerstag mit Schnell-
zag abends 5 Uhr 25 Min. in direkten:

Spezialwagen ohne Wagenwechsel bis
Bremen.

Ab Bremen jeden Samstag mit den

Postdampfern des Norddeutschen Lloyd,
welche sich durch größte Ordnung,
Reinlichkeit und beste Verpflegung auszeichnen.

Auskunft und Prospekte durch die

Generalagentur K. Weiß, Zürich,
53 Bahnhofstraße 53.

Vertreter in Luzern: Iîrey und Suchs-
land, 6 Rathausquai.

1903.

löptorstr. spavin beim
6r. 6. Im/vIU. l.u2srnsrkof.

Lrossss kîlgsr
in

fertigen Kaekelöten
von 00 ?!'. AN

vAuerbranclöfen
kür Lursaitx, Sczüul^kiriirisr,
Oorriüors, ^Volm^kinirisi'.

kür LàlsiâunZ von Xüeüon, Nàgoreisn,
Luâeàinôrll, Aborten.

vmànàsrn von kartkei^igon vskon.
.^üe LorZkÄltiAö beste àsklìbrung

ZuiAntiert.
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jy TTTa wwTlwni T Vor dem Bestellen und Ankaufen aller je billiger, desto wir-y "V 9>rUUIlg "VS kungsloserer Nachahmungen meines allein echten Balsams warne
eindringlichst! Echt ist nur mein Balsam mit meiner grünen Handels- u. Schutzmarke „Thierry's Balsam".

Sanitätsbehördlieh
geprüft u. begutachtet.eihter Thierry's Balsam.

Biy Die Adjustierung der Flaschen steht unter handelsgesetzlichem Musterschutze.
Ausschliesslich einzige und alleinige Erzeugungsstätte und Bezugsquelle ist die behördlich konzes-
(H 4284 J.) sionierte und handelsgerichtlich protokollierte Balsamfabrik des

Apothekers A. Thierry in Pregrada hei Rohitsch-Sanerhrunn (Austria).
Dieser Balsam dient innerlich und äusserlich. Er ist 1. Ein unerreicht

wirksames Heilmittel bei allen Krankheiten der Lunge und der Brust, lindert den
Katarrh und stillt den Auswurf, benimmt den schmerzhaften Husten und heilt
selbst veraltete solche Leiden. 2. Wirkt vortrefflich bei Halsentzündung, Heiserkeit

und allen Halskrankheiten etc. 3. Vertreibt jedes Fieber gründlich. 4. Heilt
überraschend alle Krankheiten der Leber, des Magens und der Gedärme besonders
Magenkrampf, Kolik und Reissen im Leibe. 5. Benimmt den Schmerz und heilt
die goldene Ader und Hämorrhoiden. 6. Wirkt gelinde abführend und
blutreinigend, reinigt die Nieren, benimmt Hypochondrie und Melancholie und stärkt
den Appetit u. die Verdauung. 7. Dient vortrefflich bei Zahnschmerzen, hohlen
Zähnen, Mundfaule und allen Zahn- und Mundkrankheiten und benimmt das
Aufstossen und den üblen Geruch von Mund und Magen. 8. Ist ein gutes Mittel
gegen Würmer, Bandwurm und bei Epilepsie oder hinfallender Krankheit.
9. Dient äusserlich als wunderbares Heilmittel für alle Wunden, frische und alte,
Narben, Rotlauf, Hitzblatlern, Fisteln, Warzen, Brandwunden, erfrorne Glieder,
Krätze, Räude u. Ausschläge, aufgesprungene, rauhe Hände etc. u. benimmt
Kopfschmerz, Sausen, Reissen, Gicht, Ohrenschmerz etc., worüber die ausführliche
Gebrauchsanweisung klare Auskunft gibt. 10. Ist überhaupt ein sowohl innerlich

als äusserlich mit unzweifelhaftem Erfolge anzuwendendes Heilmittel, welches
sehr reell, billig und ganz unschädlich ist und in keiner Familie, insbesondere
bei Influenza-, Cholera- und andern Epidemien als erste Hülfe, fehlen soll. Eine
einzige Probe wird mehr belehren und überzeugen als diese Bekanntmachung.

Echt und unverfälscht ist dieser Balsam nur dann, wenn jedes Fläschchen mit der obigen grünen
Schutzmarke und Gebrauchsanweisung mit der ganz gleichen Schutzmarke versehen ist. Man achte
also immer genau auf die grüne Schntzmarke wie obenstehend! Fälscher und Nachahmer meines
allein echten Balsams, sowie Wiederverkäufer von wertlosen, nachgeahmten, das Publikum täuschenden
anderen Balsamraa.rken werden von mir auf Grund des Markenschutzgesetzes streng gerichtlich
verfolgt und geahndet. Wo kein Depot meines Balsams existiert, bestelle man direkt und adressiere :

An die Schutzengel-Apotheke des A. Thierry in Pregrada bei Rohitsch-Sanerbrnnn (Austria). Vor
Fälschungen schützt am besten der direkte Bezug von meiner Fabrik. Der Versand findet nur in
den patentierten Original-Falzkartons zu je 12 kleinen oder 6 Doppelflaschen statt. Es kosten 12
kleine oder 6 Doppelflaschen 6 Fr. franko unverzollt gegen Vorausweisung des Betrages oder
Einsendung in Briefmarken. Weniger als 12 kleine oder 6 Doppelflaschen werden nient versendet.

Adolf Thierry, Apotheker in Pregrada bei Rohitsch-Sauerbrunn (Austria),

y Bei grösseren Bestellungen bedeutender Rabatt.

IICH DIENl

Allein
echter Balsam

ans der

Scbatzen^el-ApotbeKe
des

A. Thierry in
Pregrada.

Telephon Nr. 35. GlâSITlâlôrôi Gegründet 1865.

von

Karl Wehrli, Zürich 111.
Gemalte Kirchen- und Profanfenster, farbige Bleiverglasungen,

Wappenscheiben, Schriften etc., Glasätzerei, Dessinglasfabrikation,
gebogene Scheiben.

Prämiert Zürich 1883, Paris 1889, Zürich 1894 (Ehrendiplom), Genf 1896.
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WM- "MW Vor dem lZestellen und Vnkaán aller ^e billiger, desto wir-
WM- vv 'MW kungsloserer Kaekakmungen meines àin eekten Lalsams warne
eindringliekst! kekt ist nur msinkalsam mit meiner grünen Handels- u. Lekutzmarko „Iiiiorr>'s kaisam".

SaniìâisdsìiôrÂUeti
^sprütb u. bsAìààìsî.ià Ililsrkz^'s Lalsuna.

MM- Oie Adjustierung der klaseken stellt unter kandelsgesetzliekem Nustsrsekutzs.
^ussekliessllek einzige und alleinige krzeugungsstätte und lZezugs^uells ist die kekördliek konzes-
(O 4284 I.) sionierte unà kandelsgeilektliek protokollierte Lalsamkabrik àes

^poàvkvrs à. Idierr? ill kreZraäa dei koditseli'Lallerbrllllll Austria).
Oiessr Lalsam àient innerliek unà äusserliek. kr ist 1. Lin llllvrroivdt virk-

names lloilmittsi bei allen Rrallkdvitou àsr I-nngg unà àsr Srast, linàsrt àou
Ratarrb unà stillt Sen ànsvurl, benimmt àen sebmsrzbàn llustvu unà bsilt
selbst veraltete solvbs Iieiàsn. 2. ^Virkt vortretlliek bei Halsentzündung, Heiser-
kvit unà allen Oalskrankksiten eto. 3. Vertreibt jedes Kieker gründliek. 4. làeilt
überrasekend alle Krankkeiten àer keber, àes Nahens unà àer Osdârms kesonàers
Nagenkrampt, Kolik unà lleissen im keike. 5. Kenimmt àen Lekmerz unà keilt
àie goldene ^kàer unà Oämorrkoiden. 6. Wirkt gelinde akkükrend unà blut-
reinigend, reinigt àie klieren, kenimmt O^poekondrie unà Nelanekolie unà stärkt
àen Xppstit u. àie Verdauung. 7. Oient vortretlliek kei kaknsekmerzen, koklen
käknen, Nundtaule unà allen kakn- unà Nundkrankkeiten unà kenimmt àas
àkstossen unà àen üklen (leruek von Nunà unà Nagen. 8. Ist ein gutes Nittel
gegen Würmer, lZandwurm unà ksi kpilepsis oàer kintallender Krankkeit.
9. Oient äusserliek als wunderbares Heilmittel kür alle Wunden, triseke unà alte,
Marken, Kotlaut, Oitzdlattsrn, kisteln, Warzen, Lrauàvuuàvu, orlroruo Klisâor,
Krätze, kàuàe u. ^ussekläge, aukgesnrungene, rauke Hände ete. u. benimmt Kopk-
sekmsrz, Lausen, Keissen, (Zlekt, Onrensekinerz ete., 'vorüber die auskükrlienv
OebraueksanWeisung klare Auskunft gibt. 19. Ist überkaupt ein sowokl inner-
lick als äusserliek mit unzweitslkattem Krtolgv anzuwendendes Heilmittel, welekss
sskr reell, billig und ganz unsekààliek ist und in keiner Kamille, inskesonders
kei Intlusnza-, (lkolera- und andern kpidemien als erste Hülle, ksklen soll. kine
einzige krobe wird mekr belekrvn und überzeugen als diese kekanntmaekung.

Kekt und unvertälsekt ist dieser kalsam nur dann, wenn heiles kläsekeken mit der obigen grünen
Lekutzmarke und OebraueksanWeisung mit der ganz gleieken Lekutzmarko vorsoken ist. Mall aobte
also immer gollan ant die grälls Lekntzmarke vis odsllstskslld! kälseker und Kaekakmer meines
allein eekten kalsams, sowie Wiederverkäuter von wertlosen, naekgeakmten, das l?ubllkum täusekenden
anderen IZalsammarksn werden von mir aut Orund des Narkensekutzgesotzss streng geilektliek
verkolgt und geakndet. Vo kein llepot meines Salsams existiert, bsstvlls mall direkt imd adressiere:
kll die Lodlltllsllgsl-àpotboko des à. lkkierr^ III kregrada bei Kobltseb-Lanerbrnnn (tlustria). Vor
kälsekungsn sekützt am besten der direkte Lszllg von meiner kabrik. Oer Versand llndvt llnr in
den patentierten tlriginal-kalskartolls zu je 12 kleinen oder 6 Ooppelilaseken statt, ks kosten 12
kleine oder 6 Ooppelilaseken 6 kr. kranko unverzollt gegen Vorauswsisung des IZstrages oder kin-
Sendung in lZiletmarken. Weniger als 12 kleine oder 6 Ooppvlllaseken werden nient versendet.

ItbiSkk'Zt, ^.potksker in k'kSAKLläÄ bei Kokitsek-Lauerbrunn (Austria).

WM- Sei grösssroll Lestsilllllgen bedslltslldor Rabatt. -MW

Illllt llicRl
Allein

vektvr Lalsam
»HZ aer

âes

?disrrzr in
?rsZraàa.

?slsxà à 2S. ^lAZINâloi'LÏ Ssgààôt 1S6S,

von

Xêtrl ^Vsdrll, ^ürlod III.
Lsmalts Xireksn- unà profanfonstor, farbige kloivorglasungon,

>Vappsn8oksibkn, 8ebriftsn ete., Lìasàerei, Dessinglasfabrikation,
gebogene 8ebeiben.

krämiert /üriek 1883, l'aris 1889, Muriel> 1894 (l^krendiplorn), Oenl' 1899.
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Kraft und Wirkung
der echten Centifolien-Salbe Wundersalbe.
Kit dieser Salbe wurde ein 14 Jahre alter, für unheilbar gehaltener Belnlrass
vollkommen geheilt, nenerdings sogar ein 22 Jahre altes, schweres, krebs¬

artiges Leiden.

Echte Centifolien-Salbe, ein bei den schwierigsten, von ausserordentlicher
Zugkraft, auch veralteten Schäden der leidenden Menschheit mit den grössten
Erfolgen angewendetes Mittel, welches in der Heilung der Wunden, sowie in
der Linderung der Schmerzen unerreicht ist, besteht in der Hauptsache aus
der Konzentration der der roten Rose ',.rosa centifolia'- innewohnenden
wunderbaren Naturheilkräfte in Verbindnng mit andern, ihrer günstigen

Heilwirkung wegen rühmlichst bekannten Substanzen.
Echte Centilolien-Salbe findet Anwendung: Bei böser Brust der Wöchnerinnen, Stockung des

Milchabflusses, Brustverhärtung, bei Rotlauf, bei allerhand alten Schäden, offenen Füssen oder
Beinen. Wunden, Salzfluss, geschwollenen Füssen, selbst bei Knochenfrass ; bei Hieb-, Stich-, Schuss-,
Schnitt- und Quetschwunden; zur Herausziehung aller Fremdkörper, als: Glas- und Holzsplitter.
Sand, Schrote, Dornen etc. bei allen Geschwüren, Gewächsen, Karbunkeln, Neubildungen, selbst
Krebs; bei Fingerwurm oder Tadel, Nagelgeschwüren, Blasen, wundgegangenen Füssen,
Brandwunden aller Art, erfrorenen Gliedern, beim Durchliegen der Kranken, Geschwulst am Halse, bei
Blutschwüren, Ohrenlaufen und Wundsein der Kinder etc. etc.

Die Centilolien-Salbe wird je älter, je vorzüglicher in der Wirkung.
Es ist zu empfehlen, von diesem einzig dastehenden Präservativmittel stets Vorrat in der Familie

zu halten.
Weniger als zwei Dosen werden nicht versendet. Es kosten 2 Tiegel 5 Fr. franko unverzollt

gegen Vorausanweisung des Betrages oder Einsendung in Briefmarken.

W Zahlreiche Atteste zur Verfügung.
Ich warne vor dem Ankauf von wirkungslosen Fälschungen und bitte genau zu beachten, dass

auf jedem Tiegel die obige Schutzmarke und die Firma „Schutzengelapotheke des A. Thierry in
Pregrada" eingebrannt sein muss. Jeder Tiegel muss in einer Gebrauchsanweisung mit dieser
Schutzmarke eingewickelt sein. — Fälscher und Nachahmer meiner allein echten Centifolien-Salbe
werden von mir auf Grund des Markenschutzgesetzes strenge verfolgt ; ebenso die Wiederverkäufer
von Falsifikaten.

Einzige Bezugsquelle:
Schutzengel-Apotheke des A. Thierry in Pregrada

bei Rohitsch-Sauerbrunn (Austria).
Depot: In Basel bei Apotheker W. Sratz, in Genf Pharmacie A. Ségal. Wo kein Depot ist,

bestelle man direkt und adressiere: An die Schutzengelapotheke des A. Thierry in Pregrada bei
Rohtisch-Sauerbrunn.
Alle diese Präparate sind echt zu beziehen aus der Schutzengelapctheke des A. Thierry

in Pregrada bei Rohitsch-Sauerbrunn.

PF* firtrij 31utcrtfit. "Vi
Befte, t. Scmifc

HHigfti ttad)

$ott ISafef tißet ttad) auf fraujoftftfjftt
2tujjevöein evpebierett wir mit allen artbera <Sc£>iffëlirtien uitb über alle eitropäifcfjcrt ©eepfeit

naefj 9torb=2lmerifa, ©üb=2lmcrifa uitb Sluftralie».

Rommel & ÖLte., Ünfcl

Schutzengel-Apothelce

desA.THI ERRYln
PREGRADA
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Xrakt unà V/iàunZ
àer sà lî«lltikà8îllbe ^'°^.b°.
Mt dieser Saldo vurds sin 14 dabro alter, lür undoildar gebaltsnor Leintrass
vollkommen godeilt, neuerdings sogar à 22 dakrs altos, scbverss, krsds-

artiges l-siden.

Lebte Ventilolieu-Laldo, ein do! Son scbviorigston, von ausserordentlicbor
Lngkratt, sued voraltston Schäden der leidenden Nenscbkeit mit den grössten
Lrtolgsn angewendetes Nittsl, volcbss in dor lloilnng der Vnndsn, sovio in
der I-inderuag âor Lcbmersen unerreicht ist, besteht in der Hauptsache aus
der Konzentration der âer roten Lose ,.rosa centitolia'' innewohnenden
vnndsrdarsn Haturbeilkrätte in Verbindung mit andern, ihrer günstigen Heil-

Wirkung wegen rühmlichst dekannton Lndstsnson.
Lohte Dentitolien-Lalbe tinäst Anwendung: Lei böser Lrust der 'Wöchnerinnen, Stockung des

Nilckabtlussss, Lrustverbartung, hei Lotlauk, bei allerhand alten Schäden, oklonen Küssen oder
Leinen. Wunden, Salslluss, geschwollenen Küssen, selbst bei Knocbenkrass; bei Rieb-, Stieb-, Scbuss-,
Schnitt- nnd (Zustscbwunden; zur Derausziebung aller Kremdkärpsr. als: Dias- und Holzsplitter.
Sand, Schrote, Dornen etc. bei allen Dsscbwüren, Dewäcbsen, Karbunkeln, Ksukildungen, selbst
Krebs; bei Kingerwurm oder Kadel, Kagslgescbwüren, Llasen, wundgegangenen Küssen, Srand-
vnndon aller àit, ertrorensn Dbedern, beim Durcblisgen der Kranken, Descbwulst am Halse, bei
Llutsckwürsn, Dbrenlauken und Wundsein der Kinder etc. etc.

Sie Vontilolisn-Laldo vird je älter, je vorzüglicher in der Virkung.
Ls ist zu empteblen, von diesem einzig dastehenden Kräsorvativmittol stets Vorrat in der Kamille

su halten.
Weniger als zwei Dosen werden nicbt versendet. Ks kosten Z Kiegel 5 Kr. tranko unverzollt

gegen Vorausanweisung des Betrages oder Kinsendung in Lriekmarken.

WM' xu» 'Mg
leb warne vor dem Vnkaut von wirkungslosen Kälscbungcn und bitte genau su beachten, dass

aut fsdem Siegel die obige Schutzmarke und die Kirma „Scbutzsngslapotheko dos à. Vkiorr? in
Krvgrada" eingebrannt sein muss, deder llllegel muss in einer Debraucbsanweisung mit dieser
Schutzmarke eingewickelt sein. — Kalscber und Kacbabmer meiner allein eckten Qsntikolisn-Salbe
werden von mir auk Drund des klarkenscbutzgesetzss strenge verkolgt; ebenso die Wiederverkäuter
von Kalsiükatsn.

LS2I1ASYUSl1S:

Sodut^enAel-àxoìdàe àes á. Idierrz^ iu kre^raàa
bei Robitsob-Lsnerbrunn (àstria)

Depot: In Laset bei Vpotkokor î Lrsts, in Denk kbarmacie à. Légal. Wo kein Depot ist,
bestelle man direkt und adressiere: àn die Lckutsollgelapotboke dos à. Vkierr? in Krograda bei
koktisch-Lauordrunii.
^IIs àisss ?ràxàs Zlilà sollt 2Ü ds2lsllöll AUS àsi> LollàsilgslaxLtksks àss ?Ilisrr7

in ?rsZxà dsi Itollitsoll-Lalisrdrllilii.

AM Nach Amerika. -M>
Veste, Seereise

schnellste, in ît Tagen von Havre
billigste nach New-York.

Ho« Hasel über Käme «ach Uew-Hork a«s sranzöstsche« Schttell-Host-Dampsem.
Außerdem expedieren wir mit allen andern Schiffslinien und über alle europäischen Seehäfen

nach Nord-Amerika, Süd-Amerika und Australien.

Rommel â Tie., Mel °w w.„ ««-». ^

8àksngslkpl>!tà



- 64 -
Seit vielen Jahren

bewährte Volksheilmittel
Franz Wilhelmvon

Apotheker
k. und k. Hoflieferant

in 3 ^
.3 Neunkirchen

l=» p=s

(Niederösterreich).
Zu haben in vielen Apotheken in den
bekannten Original - Packungen, wo nicht er¬

hältlich, direkter Versandt.
Für jedes Collis kommen Fr. 1.50 für Fracht¬

brief nnd Postporto in Anrechnung.
Zum Zeichen der Echtheit befindet sich auf
den Emballagen das Wappen der Marktgemeinde

Neunkirchen (neun Kirchen) abge¬
druckt.

W ilhelmis H 5477 J

* Schneebergs-Kräuter-AIIop *
seit vielen Jahren ein beliebter

Hustensaft
Dieser Saft, aus Kräutern des Schneebergs
bereitet, hat sich auf eine ausserordentlich

^ ^ günstige Weise gegen Hals- und Brust¬
schmerzen, Grippe, Heiserkeit, Husten und
Schnupfen bewährt. Viele Abnehmer
bestätigen,nur diesem Saft hätten sie angenehmen
Schlaf zu verdanken. Vorzüglich bemerkenswert

ist dieser Saft als Präservativ bei Nebeln
und rauher Witterung. Zufolge seines äusserst
angenehmen Geschmackes ist er Kindern nützlich,

ein Bedürfnis aber lungenkranken
Menschen; Sängern und Rednern gegen umflorte
Stimme oder gar Heiserkeit ein notwendiges
Mittel. Zahlreiche Zeugnisse bestätigen obige

Angabe.
1 Flasche Fr. 3.10, Postcolli 6 Fl. Fr. 13.

Sjchtei? Als Kur in ^0der Ja1,reszeitAls Kur inj jeder Jahreszeit
zu gebrauchen. zu gebrauchen.

Wilhelms antiarthritischer antirheumatischer Blutreinigungsthee
(Blutreinieend gegen Gicht nnd Bhenmatismns.) Als einziges sicher wirkendes Blntreinignngsmittel anerkannt.

Dieser Thee reinigt den ganzen Organismus; wie kein anderes Mittel durchsuchter
die Teile des ganzen Körpers und entfernt durch innerlichen Gebrauch alle unreinen
abgelagerten Krankheitsstoffe aus demselben; auch ist die Wirkung eine sicher andauernde.

Gründliche Heilung von Gicht, Rheumatismus, Kinderfüssen und veralteten
hartnäckigen Uebeln, stets eiternden Wunden, sowie allen Geschlechts- und Hautausschlags-
Krankheiten, Wimmerln am Körper oder im Gesichte, Flechten, syphilitischen Geschwüren.
— Besonders günstigen Erfolg zeigte dieser Thee bei Anschoppungen der Leber und Milz,
sowie bei Hämorrhoidal-Zuständen, Gelbsucht, heftigen Nerven-, Muskel- und
Gelenkschmerzen, dann Magendrücken, Windbeschwerden, Unterleibs-Verstopfung, Harnbeschwerden,

Pollutionen, Mannesschwäche, Fluss bei Frauen u. s. w. — Leiden, wie Skrophelkrank-
heiten, Drüsengeschwulst werden schnell und gründlich geheilt durch anhaltendes Thee-
trinken, da derselbe ein mildes Solvens (auflösendes) und urintreibendes Mittel ist.

1 Paket Fr. 2.50, Postcolli =15 Pakete Fr. 30.

Wilhelms römisches, altbewährtes, echtes
Haupt-, Wund-, Brand-, Frost*, Universal-Heil- und Fluss-Pflaster.

Dieses Pflaster wurde von Sr. röm. kaiserl. Majestät privilegiert. Die Kraft und Wirkung

dieses Pflasters ist besonders günstig bei liefen, zerrissenen Hielt- und Stichwunden,
bösartigen Geschwüren aller Art, auch alten, periodisch aufbrechenden Geschwüren an den
Füssen, hartnäckigen Drüsengeschwüren, bei den schmerzhaften Furunkeln, beim Fingerwurm,

Wunden und entzündeten Brüsten, Brandwunden, Hühneraugen, Quetschungen,
erfrorenen Gliedern, Gichtflüssen und ähnlichen Leiden.

1 Schachtel Fr. 1.50, 1 Dtzd. Schachteln Fr. 12, 5 Dtzd. Schachteln Fr. 45.

Wilhelms flüssige Einreibung „BaSSOriïl".
Wilhelms kais. königl. priv. „Bassorin" ist ein Mittel, dessen Wirksamkeit auf

wissenschaftlichen Untersuchungen und praktischen Erfahrungen beruht und wird ausschliesslich
in der Apotheke des Franz Wilhelm, k. und k. Hoflieferant, in Neunkirchen, N.-Oe., erzeugt.

Als Einreihung angewendet wirkt es heilsam beruhigend, schmerzstillend und
besänftigend bei Nervenleiden, sowie bei Schmerzen in den Muskeln, Gliedern und Knochen.

Von Aerzten wird dasselbe gegen diese Zustände, insbesondere wenn dieselben nach
starken Anstrengungen auf Märschen oder bei veralteten Leiden auftreten, angewendet;
deshalb wird es auch von Touristen, Forstleuten, Gärtnern, Turnern und Radfahrern mit
bestem Erfolg gebraucht und auch vielseils als Schulzmittel gegen Insektenstiche gerühmt.
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Seit vielen Andren

dàlirìs Volksksilräsl
?ran2 ^lldelmvon

^potkkksr
k. uuâ k. LokUvtsrallt

IQ »

^iôàô8t.errsic:d).
baben in vielen /^potbekon in den do-

kannten Original - paekungen, v/o niebt er-
bältbek, àektsr Versandt,

kür jedes vollis kommen kr. l. 50 lür kravkt-
brist nuit kostporlo in àllrsobllllllg.

^UIN ^eiebsn der Kcbtkeit bebndet sied not
den Kmballagen das Wappen der Narktgs-
ineinds Keunkirobsn (neun Kireken) abgu-

druekt.

HV »Illtlltt« H AV? .1

« 8etmevbvrx8-krâàr-4llop »
seit vielen Andren ein deliedter

Nustsusakt
Dieser Kalt, aus Kräutern des Sebneebergs
bereitet, bat sied ant eine ausserordentlieb

r? ^ günstige Weiss gegen Là- und Lrust-
svbmsrssll, Krippe, llvissrkoit, Lüsten und
Lednuptsu liewäbrt. Viele Vdnediner de-
»tätigen,nur àsein Lett Kälten sieangenekmen
Seklak?u verdanken. Vor?üglieb bemerkens-
v/ert ist dieser Lett als Präservativ bei Uebeln
und ranker Vittornng. ^utalge seines äusserst
angonvkmen Oesebmaekes ist er Kindern nüt?-
lieb, sin Dedürknis aber lungenkranken Neu-
seben; Sängern und ltednern gegen uinllorte
Stimme oder gar Heiserkeit ein notwendiges
Nittsl. ^ablreieke Zeugnisse bestätigen obige

àgabo.
I?lêtsclis2.12, ?osiooll! — ô?1. 12.

àk l'n^eà ^àes^eit
Kit Asö^alle^en. Asö^alle/is^.

^Vildàs àiaràritiselivr »lltirdsumatiselikr klàeiuiAUiiZstliee
(LlMiiiiCeN sees» ilicllt lum klmmlimlis.) Ns einziess sicusr vi^Mâes MMiMMmM suel^iill.

Dieser pbee reinigt den ganzen Organismus; wie kein anderes Vlittel durebsuebt er
die peile des ganüsn Körpers und entkernt dureb innerlieben Oebraueb alle unreinen
abgelagerten Krankbsitsstotks aus demselben; aueb ist à Wirkung eine sieker andauernde.

Oründliebs Heilung von Oiekt, btbeumatismus, Kinderküssen und veralteten bart-
nackigen Oebvln, stets eiternden Wunden, sowie allen Oesebleebts- und blautausseblags-
Krankbeiten, Wunmerln am Körper oder im Oesi elite, Klevbtsn, s^pbllitisebsn Oesebwüren.
— Lesonders günstigen Krkolg Zeigte dieser Kbee bei Vnscboppungen der Debvr und Nil?,
sowie bei Dämorrbaidal-^ustänclen, Oelbsuebt, bektigen Ksrven-, Nuskel- und Oelenk-
scbmsr?sn, dann Nagendrüeken, Windbssebwerden, llnterleibs-Verstopkung, blarnbesebwer-
den, Pollutionen, Nannesscbwäcbe, Kluss bei Krausn u. s. w. — beiden, wie Skropbelkrank-
betten, Drüsengesobwulst werden sobnell und gründlieb gebellt dureb anbaltendes ll'bes-
tiinken, da derselbe ein mildes Solvenz (aullösendes) und urintreibendes Nittel ist.

I ?akvt kr. 2.50, ?osteolli — 15 kakete kr. Z0.

^iUislMS römisLliss, alidswâlu'tiss, scztiiss
llsapt-, V^uuà-, kranà-, krost-, Ilniversal-llsil- uuà kluss küastvr.

Dieses pllaster wurde von 8r. röm. kaissrl. Najestät privilegiert. Die Krakt und Wirk-
ung dieses pllasters ist besonders günstig bei tieken, Zerrissenen blieb- und Stiebwunden,
bösartigen Oesebwüren aller Vrt. aueb alten, periodiseb aukbreebenden Oesebwüren an den
Küssen, bartnäekigen Drüsengesebwüren, bei den scbmer?kakten Kurunkeln, beim Kinger-
wuran, Wunden und entzündeten brüsten, lZrandwundsn, Kübneraugen, Oustsebungen,
erkrorenen Oliedern, Oiektllüssen und äknUeksn beiden.

1 Lekaektel Kr. l. 50, l vt?d. Lekaebtslu ?r. 12, 5 vt?d. Lekaebtvlll kr. 45.

Wilkà flüssige cinneibung „Ka88orin". à.B/àbi^
Wllbàs Kais, künigl. priv. nöassonn" ist ein Nittsl, dessen Wirksamkeit auk wissen-

sebaktbeben llntersuebungen und praktiseben Krkabrungen bsrubt und wird aussebliesslieb
in der /kpotbske des krall? Vilbelm, k. und k. blollivkerant, in Uvullkiroksll, K.-Oe., erzeugt.

V.ls Kinreibung angewendet wirkt es beilsam berubigend, sebmer?stillend und be-

sänktigend bei Kervenlsiden, sowie bei Sebmeraen in den Nuskeln, Oliedern und Knoeben.
Von ^er?ten wird dasselbe gegen diese Zustande, insbesondere wenn dieselben naeli

starken Anstrengungen auk Närseken oder bei veralteten beiden auktreten, angewendet;
deskalb wird es aueb von Vouristkll, korstlsutsll, Kärtllsrll, Vurllsrll und kadkadrsrll mit
bestem Krkolg gedrauebt und aueb vielseits als SeliutMnttei gegen lnsektenstieke gerükmt.
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Seabury «f? «Johnson's

Bensens Pflaster
sind das wirksamste Mittel gegen

Rheumatismus, Hüftweh
Lendenschmerz, Rückenleiden

Brustleiden, Husten
Erkältungen aller Art.

Bestandteile: Olibanum 80, Pitch
Burgundi 10, Wachs V/2, India Rubber 15,
Extract Witch Hazel IV2, Active Princip. of
Gapsic. 20, Scopol, carniol. 5.

Empfohlen von mehr als 5000 Aerzten.

Diese Pflaster werden in wenigen
Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen stunden sicher Leiden beseitigen, bei
Zu beziehen durch alle bessern Apotheken od. durch welchen andere poröse Pflaster, Linimente

Kramer äi? Co., Basel. 0der sonstige Hilfsmittel Tage und Wochen
Baal' «fc Co., Bern. -,Meine. Jockei-, Zürich. lan6 fortgesetzte Anwendung erfordern,

F. üJlilmaiin-Euraud, Genf. um dem Leidenden nur Linderung zu

A. G. VInIuo, Bomansliorn. schaffen.

^tanfer-^ajetr
thtit îyva»5 Mittut, 3trt»8.

Jiorßrcarm after Jlrf.
Sönfdjs unît $tttbeïjdnen, ttnb Dtelfefoffern etc.

<Spieget, frôle«»*, ^(jofogtapljtetajjtttctt, §rettßergfa&, ttttb glasurnten in größter

unb billiger 2tu3iuat)l,

®raMrcmae.
$etttgett-$t«t»ett unb frnctftec, gkMbücfjet unb ^lofettßtättje.

^«nbßoflfewt, ^rttttcwtafcöett, ^tetfetöftfje«, ^(ßuftafrfjctt unb fourniftres. @elb6e»tfef, ^rief-
tnfdjcn, ^ßotograprjte- unb JatfeuaHmut. "^«peterien. ^otttmobett- unb ^dfbcdtftt, ffjfw-

unb ^dtwotfttflen, ibmfjsttidjer, i5ft*|tennw*ett. gfotefefs, Unterleiber, J»a«bf(fjttfje,

gtauateu, l^orfjctttgßoffc, ^tfjftrjen unb JUcibtfjen. $d)trme unb <Stödte. <Sd)erett, ^«fdjett-
tneflfer, fifcPeßerfte, grille».

Jurtôerfptefwaren.
$«arfd)«tttdt, <#8ttttttc, ,$etfe unb 3afjußüi(l«t. Hßrltettett, llittgc unb $rofdjett.

Steffen in $ianefl, Snrdjent unb Sdjiirjenftoffe :c.
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8v»v«r^ «ß? «

Zsusons?àà
àcl àas xvicksaiustö Mttöl Zögen

Rkeuruaìisuius, Hüktweti
I^euàeusctuuer^, Rûàulsiâsu

Srusìleiâsu, Husten
lLrlcältuuZeu aller K.rì.

Sîastt.mXtil« : Olidkmum 80, Vitell
Luignucli 10, ^Vaeds l'/z, luàia kìubbsr 15,
àtrset Mità Hâ^el U/z, ^ellve ?i1neip. ok

Laxsio. 20, Seoxol. oarntol. 5.

^mxlolilsn von inslir aïs 5660 ^srstsn.
Diese ?llgster veràen in >veni^en

à° düts 8ied vor miuàe^ortigou «-.okaàmuugon! g^unäen sicker Deiàen beseitig, bei
tze^iàen âurob alle bessern ^potkeken oà. àurob kleben anàere poröse ?ânster, llinimente

»»-«i,»«»- «ì v«., «»««i. oâer sonstige Hilfsmittel "tage unà soeben
ii»«l «v v«., ««r»». ^ '
«gin. ^ná«.. 5».,à lortMsàte à>venànn8 erloräern,

r. VI.I...a»n-r..^»uU, ««»r. um àem I.sànàen nur bmllorung

ì. «. Visin«, Iî«i»iì»sl»»i i.. scbullen.

Stanser-Aazar
von Franz Jan«, PostPlatz, Stans.

Korbwaren aller Art,
Wasch- und àderzeinen. Post- and Reisekoffern etc.

Spiegel, Tableaux, Dhotographierahmen, Jenkerglas, Geschirr- uud Klasmareu in größter

und billiger Auswahl,

Krabkränze.
Keiligen-Statuen und Krucifixe, Gebetbücher und Rosenkränze.

Kandkoffer«, Dameutaschen, Reisetaschen, Schultaschen und Hournistres. Geldbeutel,
Brieftasche«, Photographie- und Karteualbnm. Uapeterieu. Kommoden- und Dettdeckeu, Thür-

und Rettvorlagen. Wachstücher, Dürstenmareu. Korsets. Unterkleider, Kandschuhe,

Kravateu, Horhangstosse, Schürzen und Kleidchen. Schirme und Stöcke. Scheren, Taschen¬

messer, Tischbestecke, Drillen.

Kinöerfpielwaren.
Kaarschmnck, Kämme, Seise und Zahnbürsten. Uhrketten, Ringe und Droschen.

Resten in Flanell, Barchent und Schürzenstoffe :c.
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Crivelli & Gie Bankiers
— Luzern —

empfehlen sich für:

Diskontierung und Inkasso von Wechseln,
Eröffnung von laufenden Rechnungen,
Annahme von Geldern:

in Conto-Corrent zu 3% % 4 %»
gegen Dépôtschein zu 4 % bis 4*/4 %•

Ausstellung von Tratten und Kreditbriefen
auf alle grössern auswärtigen Plätze,

Geldsendungen nach Amerika,
sowie für alle andern Bankgeschäfte.

feber 9lrt, bie bcraltctften ^älXe, werben nufjerft rafttj unb grihtblid) mit un=

Idjäblidjcn äJlittein, oljne ©ernfêftcirung itntfj eigener bemnijrter 9Wctj)obe

öifligft geseilt.
Ivorf'cnc unb^itäffettbe gleiten, Seifen, Çaarauêfatt, topfjdjuppen, fopfgrinb, $räl{e, @C-

fidjtsflnsfcfjfäfle, Säuve.i, fnotcfjen, Schuppen, SOiiteffer, ®ejid)tö= unb iftajenröte, ^Bartflechten,
,Sommetfpto)Tc« ttnb §ftecft«n, ®ejM)t§l>aare, SBarjcn, ©pröbigf'eit bei- §aut, groftbenlcn, über»

mäßige ©djweipilbuttg, ©eingefdjwüre, 9îï)cumattémuê, tropf* unb ®ritfettleiben »erben burd)

firieflttfjc Seljanblung in fünfter 3eit rabifal Gefertigt, ^afjtwtrfje 3>a«U(d)retljea hon @efjettten
liegen »or.

SDÎan wenbe [id; an £) 9Kü<f, praft. 3lrjt, in ©iemtê (©djroeij).

1BOOOO Samillen tm Q)ebtaud)el

Gänsefedern,
®lhtfebaunen, Scbtoanenfcbetn, ©tbtoanenbaunen unb alte
anbeten Sotten Scttfcbern unb Daunen. ïîeubelt unb bette

ütetntgung garantir! 1 ®ute, bretsto. Settfcbern b. yfunb fut
0,8«; l -X; t.ao. iitlma J&albbauncn 1,60; 1,80. tpolfarfebern.
balbtoelfc >, wctfi 8,60. ©Ubctioetfte ®an(e» unb Sultanen«
febern 8j 3,60; 4; 6. ffitbl <t|tncftf(be ©anjbaunen s,60 ;SJ
»olatbaunen 3j 4; 6 Jt 3cbc8 belieb. Quantum jollftel

Segen Kacbnabme 1 Sutttttnubme auf untere Bottent

Pecher & Co.
In KBeftfalen.

MT$ toben ii.tprel»It[t.,aud> IIb. Bettoto ITe n. fort. »«<***
foflenfrel. «ngabe bet PretnUgen fEt gebetup toben cttottn|a)l [J
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ÜNVVII! à Hîv., Laài6r8
emxkeblsn 8ieà kür:

Diskontierung nnà Inkasso von Msoksà,
Lrökknung von lankenàen Deoknnngen,
ànnakme von dsläsrn:

ii» «i» ^/g I»I» 4 °/g,
AVKVI» V^p«I»«I»viill XII 4 o/g I»I« 4'/,^ o/g.

Ausstellung von Tratten unà Lreàitbrieken
»«k »II« xr«»««ri» »n»,v»» lißsvi» ?I»àv,

(Aelàsenàungen naek àerika,
««vî« Liir »II« i!ii«I«iii S»mIcAv««Ii»tt«.

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äußerst rasch und gründlich mit un¬

schädlichen Mitteln, ohne Bernssstörung nach eigener bewährter Methode
billigst geheilt.

Trockcnc und nässende Flechten, Beißen, Haarausfall, Kopfschuppen, Kopfgrind, Krätze, Se-
sichtsansschläge, Säure,', Knötchcn, Schuppen, Mitesser. Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten,
Sommersprossen und Zlleckeu, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Hallt, Frostbeulen,
übermäßige Schweißbildung, Beingeschwüre, Rheumatismus, Krops- und Drüsenleiden werden durch

briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal beseitigt. Zahlreiche Daukschreibeu von Geheilten
liegen vor.

Man wende sich an O. Mück, prakt. Arzt, in Glarus (Schweiz).

isoooo Famille» Im Gebrauche!

Elnsedaunen, Schwanenscdcrn, Schwanendaunen und all«
anberen Eorlen Bcttscdern und Daunen. Neuheit und beste

Reinigung garantlrt I Gute, »rcisw. Bettsedern v. Psuild für
v,s»; » äit; l,à Prima Halbdauncn IM; IM. Potarfcdern.
halbweih ». weih Z,k». Silberweiße Eiiinfe- und Schwanen-
sedern »! Z.Ü0; 4; ». Echt chinesische Ganzdaunen I.e»! ».

Polardaunen S; 4; Jede» belieb. Quantum zollfrei
gegen Nachnahme I Zurücknahme aus unsere «often l

?àk t c«. ê
«M-P roben u-Prel«llst.,auch üb. »ettotolk« ». kort, »«tta»
kostenfrei, «naabe der?r«l°I»»on fîlrgedernprobën erwünscht l.

>
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Magenleiden.
An diesem leiden so viele Menschen, aber die meisten glauben, wenn man nicht

Magenkrampf oder andere starke Schmerzen auf dem Magen verspüre, so habe man kein Magenleiden.
Verdauungsstörungen oder chronischen Magenkatarrh bezeichnet man gewöhnlich als Magenleiden,

und die meisten Menschen sind heutzutage hiemit behaftet. Die vorkommenden Beschwerden
äussern sich verschiedenartig: nach dem Essen werden die meisten voll gegen die Brust hin, es
liegt ihnen schwer auf dem Magen, bekommen Kopfweh über den Augen, Schwindel, manche
glauben, sie könnten einen Schlag bekommen, sind verdrüssig, sehr schnell bös und aufgeregt, so
class sie Herzklopfen bekommen. In der Regel ist wenig Appetit vorhanden, manchmal glaubt
man, es sei ein solcher vorhanden, hat man aber nur weniges genossen, so bringt man nichts mehr
hinunter. Auch gibt es solche, welche alle zwei Stunden Hunger haben, und doch nehmen ihre
Kräfte ab. Auch kommt öfters Erbrechen vor.

Gewöhnlich ist harter Stuhlgang, auch Abweichen vorhandan, saures Aufstossen oder
Magenbrennen, manchmal Rücken- und Unterleibsschmerzen und gewöhnlich kalte Füsse. Viele glauben
irrtümlich, sie seien lungenleidend, indem ihnen das vorhandene Magengas das Atem erschwert.
Alle Leidenden haben gelbe Gesichtsfarbe.

Durch diese Verdauungsstörungen werden die genossenen Speisen unverdaut fortbefördert,
gehen nicht in das Blut über, hiedurch entsteht Blutarmut und Bleichsucht und die vielen Schläge,
welche den Tod herbeiführen oder sonst ein frühes Ableben.

Wer mir besagte Beschwerden genau angibt und die Mittel nach Vorschrift gebraucht, dem
garantiere Heilung. Preis per Dosis 4 Fr.

Heiden, Kanton Appenzell.

D. Nclmcpp,
Spezialist für Magenbeschwerden und Bleichsucht.

Hramatifdjer Mengönlfam
[eit ^ahrgeljnten al§ bewährtet unübertroffene^ fpau»mittel, weldjeS in feinem fpau§I)alte fehlen follte,
in weiteften Greifen befamtt unb mit au3gegeicf)netem (Srfolge erprobt bei : Sfppetitlofigfeit, kufftofjen,
(Srbrechen, bei neroöfen gufätlen wie SDîagenfraittpf, Ohnmächten, topffctjmerjeu te., fowie

OWaria (Éinfiefeier«#fagentr<>pfett
alteê unb unentbehrlich Çauëmittel, beftenâ bewahrt bei SDlagenfatarrh, SOlagenframpf, fernerer
23crbauung ober 23erfdjleimung, 33läf)ungeu, S3erftof>fung, ^oliffdjntergen, fBlutfrämpfen, Sopfweh,
allgemeiner Schwäche ber 23erbauung£organe unb bamit gufammenhättgenben Reiben.

33orrätig in glasen mit genauer (Sebraufh^anweifung gtt 50 (Stë. unb 1 gr.
9hir edht gu begießen bon ©porri unb Oüggelin (H 6438 J)

Wpotyeïe b Slflc in (Sittftcödn.
SBtebcrhcrläufcr gefugt Sei fjofjcnt ülobatt. ipromptcflcr täglicher spoflöcrfimbt.

Jfladjsfjitmtetet
i&urgôorf

empfiehlt fidj für baê Jipiunett, ^dtKÇctt unb
deficit bon gffacf)*, Jxïttf unb JUtbet (Jlü*
Wetfl) unter ^uftcherung forgfältiger 33eforgung.
— aÔîa^ige greife. — Sfblagen in ben großem
Ortf<haften. Sûr SXuâfunft beliebe man fid) gu
Wcnbeit an (H 3739 J.)

H« Direktion*

fßn 2 Iiis 8 Sagen
oerfchwiitbett fcitfc .^äffc unb Stopfe. (Sine

Slafdje meinet gu Sr. 2. —

genügt.

(Sbenfo rafct) he& mein Wdjöröl Sutten:
fctnfeit unb @(fyto>crt)örigfcU. 1 Slafdje

Sr. 2. —. (H 3752 J)

§. 3fi|cijer,
praft. Slrgt, $(phengell
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à^snleiàsn.
diesem leiden so viele Nsnsedsn, aber dis meisten Zlnuken, xvenn man niekt Nagen-

krampt oder andere starts SedmsrMN g.u k dem Nagen verspüre, so dabs man dein Nagenlsidon.
Verdauungsstörungen oder odronisedsn Nagsndatarrd bs2siodnet man gevmdnliek sis Nagen-

leiden, und die meisten Nsnsedsn sind deuten tage diemit bsdaktet. Ois vorkommenden lZesed^verdsn
üussern sied versediedenartig: naed dem Kssen werden die meisten volt gegen àis IZrnst din, es
liegt idnsn sedwer auk àsm Nagen, bekommen Lopk^vsd über àsn ^ugsn, Sodvdndel, msneds
gianben, sis dünnten einen Sedlag bekommen, sinà verdrüssig, sedr sodnell dös nnà aukgeregt, so
class sis Osrcklopten bekommen. In àsr Ilegsl ist v/snig Appetit vorbanden, manokmal glaubt
man, es sei sin soloder vordanàen, dat man ader nur weniges genossen, so bringt man niodts msdr
dinunter. ^uod gibt es solods, wslede alle 2v?ei Standen Idunger dabsn, and doed nsdmen idrs
Kräkte ab. ^.ued kommt ökters Krbreedsn vor.

Oswödnlied ist darter Studigang, auod Vbv/sieden vordandan, saure« /Vakstossen oder Nagen-
brennen, manodmal Kücken- and Ilnterleibssedmersen und gewöknllod balte Küsss. Viele glauben
irrtümbok, sie seien lungenleidend, indem iknsn das vordandene Nagengas das Vtem ersedv/ert.
^Ils Oöidsndsn daben gelbe tdesiebtskarbs.

Onrod diese Verdauungsstörungen werden die genossenen Speisen unverdaut tortbekärdert,
gsden niedt in das ölut über, biedured entstekt Llutarmut und lZIsiedsuekt und die vielen Sekläge,
>veleke den Vod derksiküdien oder sonst ein krüdes Ableben.

^Ver mir besagte Ossek^verclen genau angibt und die Nittel naed Vorsedrilt gebrauedt, dem
garantiere Heilung. ?reis per vosis 4 ?r.

Heiden, Kanton VppEmell.

j». ^vltTRVPP,
Speaislist kür Msgsnbesednrerdvn und Sieivdsuekt.

Echte Einstedler-Balsamtropfen
Aromatischer Levensvalsam

seit Jahrzehnten als bewährtes unübertroffenes Hausmittel, welches in keinem Haushalte fehlen sollte,
in weitesten Kreisen bekannt und mit ausgezeichnetem Erfolge erprobt bei: Appetitlosigkeit, Aufstoßen,
Erbrechen, bei nervösen Zufällen wie Magenkrampf, Ohnmachten, Kopfschmerzen:c., sowie

Maria Einstedler-Magentropfen
altes und unentbehrliches Hausmittel, bestens bewährt bei Magenkatarrh, Magenkrampf, schwerer

Verdauung oder Verschleimung, Blähungen, Verstopfung, Kolikschmerzen, Blutkrämpfen, Kopfweh,
allgemeiner Schwäche der Verdauungsorgane und damit zusammenhängenden Leiden.

Vorrätig in Flaschen mit genauer Gebrauchsanweisung zu d0 Cts. und 1 Fr.
Nur echt zu beziehen von Spörri und Düggelin (II 6438 I)

Apotheke z. Jlge in Einfiedeln.
Wiedcrvcrkiiufcr gesucht Sei hohem Rabatt. Promptester täglicher Postversandt.

Flachsspinnerei
HZurgöorf

empfiehlt sich für das Spwum, Jauche« und
Weben von Ilachs, Kauf und Kader (Ab-
Werg) unter Zustcherung sorgfältiger Besorgung.

Mäßige Preise. — Ablagen in den größern
Ortschaften. Für Auskunft beliebe man sich zu
wenden an (O 3739 I.)

Die Direktion.

In 2 bis 8 Tagen
verschwinden dicke Hälse und Kröpfe. Eine

Flasche meines Kropfwassers zu Fr. 2. —

genügt.

Ebenso rasch hebt mein Gehöröl Ohrensausen

und Schwerhörigkeit. 1 Flasche

Fr. 2. —. (O 3752 d)

S. Iischer,
prakt. Arzt, Grub, Appenzell A -Rh.



— 68

ÜßMer unb SBlättter,
SM«*, S4)irUuo{en»<&^e§erei$anblun^ im ©äfli, @t<*tt§
empfehlen ecf;te fpaîiiftittrttveiîK, ârgtlidj empfohlen, fotoie feilte ®effett= uttb 2ifd)üJci«C.

gerner Àîitîci), (Softttnc, ©cvmoittl), !)U)ttm, 3cuule?=S8ittev tc.
(gälten alten SReMgittal SKalaga.

titeltet $egttß. StHißfle greife.
§od)ad)tenb ©Mge.

fftemaittoiruljrcn mit fe(6ji(eud)tentien gifferMätter«
»omit man bie geit in her größten ginfternis fietjt. — ©idiome itnb ffltebailten 3itridj 1883,
©eitf 1896, SBritffel 1887, IfSatiS 1900. — Sef)v folib gearbeitet, elegant unb febjc genau reguliert,
©rbfje 18—20 Sinieit.
TOit fein Siidfel ober ©tal;lfc[)ale, ©plinber' 6 Dtnbinen gr. 12. 50
ÜJlit ftarfer fein ©ilberf^ale •

„ 25. —
SDtit fein Dlictel ober ©tatjlfdjale, feinem Sinter SBerf „ 22. 50
9Jlit ftarfer fein ©ilberfdjale, feinem Sinter Sßerf „ 35. —
TOitßtarfer fein ©olbfdjale, fontroliert, feinem Sinter SBerf „ 135. —

©legante ®amen=8temontoir=ttl)r, ©tat)ticl)ale gr. 15. — ©ilberfdjale gr. 22. — ©olbfdjale gr. 60. —
3ebe llljr ift mit ©arantiefdjein gegen Stadjnabme oerfanbt. — SJlan beforgt alle Dteparaturen ju mäfjigen greifen.

50. 2U. goatmot, Ilfjrenfnlirifant, (Senf, (girma ßeßtünHet 1847.)

%itvav$t îôoïlntav^

ma ^ußpuftter m
jur ^efötbmtng bet f£tädjtigßett urtb gegen
beit weiden: Srfttd, foloie beffen

allein ed)t gu Esaben Bei (H 4027 J.)

^reitftng,
Styotfjele junt „®iber", ©cbafffjaufen.

$ie

l^etiilitrarwjfalmlt^ttjj
etttpfteP fieft für bie Lieferung bon au» einem

©tücf gelangten 9ftilä|fatteit, ferner oott 8Kildj=

tranSbortfnnnen unb äßilditüljlfattnen biberfer

©tyfteme, SJiellettnern ic.
2lHeS auS folibeftem 9Jcaterial gefertigt unb

im aSoßbabe gnt beginnt. ßSrcfpefte gratis.
£)ôct)fte SluSgeidjnnngen an erften SluSftellungen.

& ©djeafcer,
Sil)îtlj= mtïi ftîinIjttnMnHg, 3tane.
(Smfofe^le neuerbingS mein groffeâ Sager in

gabriffcpBen gu ben berfdjiebenften greifen. (Sang

BefonberS aber maclje auf bie felBftberfertigten
©djuBe, anerfannt Befte Arbeit aufmerïfam, weldje
ftetSfort f)kv gu B^en ftnb. 2tud) fann bon

nun an guteS @01)1= unb UeBerleber Bei mir
Begogen werben. Srlaffe fämtlidje 2Bare gu mög=

licBft Billigen greifen.

gttHerläfflgfte ©amenljanMg.
oon

fÇetbittanî) £»od),
Ifenenßtttfl (Sdjmeij).

ipreisoerjeidjmffe gratis unb franfo auf Serlangen.
©roS unb ©était. ©egriinbet 1870.

Malaga
rotflolbcit unb buntcl liefert in jebem Beliebigen
Quantum ju gr. 1 unb gr. 1. 20 per Siter, ftets mit
fdjriftt. ©arantie für ©djtljeit unb ©iite. Son 16 Siter

an gaff gratis.
(Sbttatb Sut; in Subcnberg,

spoft £l)al (®t. ©allen).

— 68

Wafer und Blättler,
Wein-, SMtuosen-ckSpezereihandlung, im Höfli, Stans
empfehlen echte Palästinaweine, ärztlich empfohlen, sowie feine Dessert- und Tischweine.

Ferner Kirsch, Cognae, Vermouth, Rhum, Dennler-Bitter te.
Echten alten Medizinal Malaga.

Direkter Bezug. Billigste Preise.

Hochachtend! Obige.

Rcmoiltoiruhrcn mit selbftleuchtendcn Zifferblättern
womit man die Zeit in der größten Finsternis sieht. — Diplome und Medaillen Zürich 1883,
Genf 1896, Brüssel 1887, Paris 1966. — Sehr solid gearbeitet, elegant und sehr genau reguliert.
Große 16—26 Linien.
Mit fein Nickel oder Stahlschale, Cylinder 6 Rubinen Fr. 12. 56
Mit starker fein Silberschale „ 35. —
Mit fein Nickel oder Stahlschale, feinem Anker Werk „ 22. 56
Mit starker fein Silberschale, feinem Anker Werk „ 35. —
Mit^starker fein Goldschale, kontroliert, feinem Anker Werk „ 135. —

Elegante Damcn-Remontoir-Uhr, Stahlschale Fr. 15. — Silberschale Fr. 22. — Goldschale Fr. 66. —
Jede Uhr ist mit Garantieschein gegen Nachnahme versandt. — Man besorgt alle Reparaturen zu mäßigen Preisen.

P. A. Joaunot, Nhrenfabrikant, Gens. (Firma gegründet 1847.)

Tierarzt P. Vollmars

»» Autjpulver »
zur Desörderuug der Mächtigkeit und gegen
den weihen Muß, sowie dessen

Mutreimgungspuwer
allein echt zu haben bei (H 4627 ll.)

E. Breitling,
Apotheke zum „Biber", Schaffhausen.

Die

MàllMrenfàikZug
empfiehlt sich für die Lieferung von aus einem

Stück gestanzten Milchsatten, ferner von

Milchtransportkannen und Milchkühlkannen diverser

Systeme, Melkeimern:e.
Alles aus solidestem Material gefertigt und

im Vollbade gut verzinnt. Prospekte gratis.
Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.

I. Scheuber,
Schuh- und Kderhaudlung, Stans.
Empfehle neuerdings mein großes Lager in

Fabrikschuhen zu den verschiedensten Preisen. Ganz
besonders aber mache auf die selbstverfertigten
Schuhe, anerkannt beste Arbeit aufmerksam, welche

stetsfort hier zu haben sind. Auch kann von

nun an gutes Sohl- und Ueberleder bei mir
bezogen werden. Erlasse sämtliche Ware zu möglichst

billigen Preisen.

Znberlässlgste Snmeuhnnblg.
von

Ferdinand Hoch,
Meuenbmg (Schweiz).

Preisverzeichnisse gratis und franko auf Verlangen.
Gros und Detail. Gegründet 1876.

Malaga
rotgolden «nd dunkel liefert in jedem beliebigen
Quantum zu Fr. 1 und Fr. 1. 26 Per Liter, stets mit
schriftl. Garantie für Echtheit und Güte. Von 16 Liter
an Faß gratis.

Eduard Lutz in Lupenberg,
Post Thal (St. Gallen).
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37järiger Erfolg. In allen Apotheken.

Gross. Originalglas v. ca. 1 kg. Inhalt
Va natürlicher Grösse.

Dr. Wander's Malzextrakte
Dr. Wanders's Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes

und stärkendes Mittel gegen Husten, Hals-, Brust- und Lungenleiden.

Echtes Malzextrakt in Milch verrührt bildet das beste
Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche Frauen. Preis
der kleinen Originalflasche Fr. I. 30. Preis der grossen
Originalflasche Pr. 3.

Dr. Wander's Jod-Eisen-Malzextrakt, 37jähriger Erfolg als

Blutreinigungsmittel bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen,
Flechten etc. Preis der kleinen Originalflasche Fr. I. 40. Preis
der grossen Originalflasehe Fr. 4.

Dr. Wander's Kalk-Malzextrakt, leistet vorzügliche Dienste bei
Knochenleiden, lang dauernden Eiterungen etc., vortreffliches
Nährmittel für knochenschwache Kinder. Preis der kleinen
Originalflasche Fr. I. 40. Preis der grossen Originalfl. Fr. 4.

Dr. Wander's Eisen-Malzextrakt, vielfach bewährt bei Blutarmut,
allgemeinen Schwächezuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten

etc. Preis der kleinen Originalflasche Fr. I. 40. Preis
der grossen Originalflasche Fr. 4.

Dr. Wander's Malzzucker and Malzbonbons, rühmlichst bekannte
Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall
käuflich.

Man verlange stets Dr. WANDER'S Präparate.
Fabrik diätetischer Malzpräparate

(H 4285 J) Dr. A. WAND ER, BERN.

fjmts tum itliitt & Cit., tln'lagsl)itri)ljrtitMutt(i, itmis,
@in jivttdjtigeg äßerf für ieöeö §au§!

Dr. gaf. ijütbt«,

I. 3« cleg. 0rig.=8einh)anbbe<ïe geh. 10 ffr.
(®cts> aBerï wirb mit bem im @rfc§einen begriffenen jmeiten Sanbe gefdfloffen.)

1903 9
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Z7jsriger Lrtolg. In alien apotliekon.

Kross. vriginalglas v. va. I kg. Indalt
natiirliodor Drösse.

Or. Mancler'ä Kàexìràls
vr. Vanâsrs'L Usines, eodts» Malzextrakt, l>ltbev?âdrtks, lösenclos

unà stârkenàes Nittol MMn Huston, Dais-, Lrnst- nnà DunZsn-
ieiàon. Doktss Nàoxtràt in Nilod vorrüdrt dilàot das doste
^rndstüoksgotränk dir Kincier und sodvàdliods 1'rs.uen. preis
lier kleinen llriginslflasolie Pr. I. 3l>. preis iler grossen lZrigî-
nalilasvlie Pr. Z.

Dr. IVanàor's doà-Liseu-Illalxsxtrakt, 37s ädriger lZrlolg aïs Llut-
roinigungsinittsl doi Driisenansod^vollungon, Dautaussoklâgsn,
I'loodten oto. preis rler kleinen llriginalllasvlie Pr. I. 4v. preis
iler grossen llriginaltlasvlie Pr. 4.

Dr. Vanâsr's Nalk-Malîîextrakt, leistet vor^nglioke Dienste doi
Xnoodonlsiclon, lang âanvrnàon lZitorirngon eto., vortreModos
lMdrinittsl dir knoodensodxvaoko Kinder. preis äer kleinen
tZriginaltlasvke Pr. I. 4». preis clor grossen llriginalil. Pr. 4.

Dr. Vanâer's Lisou-Malaextrakt, viâod boàdrt dei INuiaiwut,
allgoineinon Lodvâodsisnstàndoll, naod orsoköplonden ^Vooken-
dotton oto. preis cler kleinen lZriginaltlasolie Pr. l. 4ll. preis
ller grossen llriginaltlasvlie Pr. 4.

Dr. Vanâer's Nalaxuoker und Malüdondvns, rndinliodst dekannto
dlnstsninittel, nook von keiner Imitation srrsiokt. — Deberall
käntliod.

Nun verlange stets Dr. IVdKDIdl'8 Dräparate.
padrik äiäieiisolier Mal2präparats

(D 4285 d) vr. lt. VàX 0 L kî, LLKX.

Hans von Matt â Cit., Verlagsbuchhandlung, Ztans.

Ein Prächtiges Werk für jedes Haus!

Dr. Jos. Mirlnn,

Handbuch d. Schweizer-Geschichte.
I. Band. In eleg. Orig.-Leinwanddecke geb. 10 Fr.

(Das Werk wird mit dem im Erscheinen begriffenen zweiten Bande geschloffen.)

1308 3
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$ett>etin=fîette
in 9ittfel ober ©eifjmetatt gr. 4

gegen Oïadjnaljme, 27 cm lang,
ton burdj 3(bne(jmert be« geber=
ringe« and) at« Chatelaine ge=

tragen werben. 2lu<h al« 2etttpe=
vcnjJette oorrcitig mit blauem

.ftreuj in wetffcm gelb.

§orlogmcf Bijouterie, ©rfèorerie

£>etttrtrfj ^Bettmar
Smütiftauf iter 5îtij?ufjr.

23ci?î(tnï>tf)a«ê i. îJîottflfô.

S IBern S
©tfc ©pitalgaffe 2. JBJnifeixIjaHëpInlj 2.

©rôjjteê 8agev in ®afd)Cltu!)rrit in ®olb,
©ilber, ©taty! unb Wietel; ftegulatcurcu,
ÎDctktr unb allrn ©orten ÎHtonîiiiljrcn. ©djönfte
StuSwalfl ©oïï>= Itttï» ©ttbcrtinnvu, afê :

ßitifdjen, îUitgc, Utjrkettcu, Alliances xc.

ëjjejiaUtat in MianceS unb

fUeplttteuren.
3eber SUliance wirb gratté graoievt uttb garantiert für 18 St. ®olb.
lieber Régulateur erplt einen ©arantiefe^ein für 2 3af)re unb

gratté oerfanbt.
35erlangen ©ie meinen iüufirierteit ^Sreiëcouraixt über Ufjrctt,

Stjotttcrie, §nuôljaltttngëgcgcnft(inben, ÜBerf^eugcn unb tiraftifigcit
fÇeptgefdjenfen, welcher febermann gratté unb franïo jugefanbt wirb.

91t. 64

ÏÏÎcmontoir=©î)liubcr
in (Silber otjne ©otbranb,
mit »ergolbeter 9Jleta(lcu=

nette, weiffem Zifferblatt,
6 itlubi«. — gr. 15.

Maison de confiance. §4380 3 Itmtniifd) geplattet.

SRcinel & §croïï>
ffnrmottiha-fnl'i-ili

c&Iittgeitf Jjal (<S«thfeu)
Dir. 512 @.

»erfenben bireft per (Radjn. if) te an=
erfannt oorjiigl. .ftonjert^Zugfyarm.
mit prädjtig. Orgelton, off. feiner

Ätao., berbefferte ©tatjlfcberung, breifad), ilfalt., ®oppel=
balg, Salgfalten m. beft. ffltetallfdjupecfen, ©oppetbaff.,
ca. 34 bi« 38 cm pod) per ©trf.

10 Saft., 2 9ieq„ 50 ©t. gr. 6. 25
10 „ 3 „ 70 „ n 9.35
10 „ 4 „ 90 „ 12.—
10 „ 6 „ 130 „ II 19.—
°1 2 „ 108 „ 13. 75
21 „ 4 „ 108 „ II 26. 25
21 „ 6 „ 158 „ II 33.75
33 „ 6 „ 168 „ II 60.—

Schule unb fiifte ju .frarmonita« umfonft. .fjarntomfa«
in 115 uerfdiiebeiten ïîumin. billigft. 2Bir bitten, unfere
.fjarmonifa« nidjt mit billiger offerierter ©are ju ocrwedjfeln.
gerner : SBanbonion«, OJiunbljarm., Ocarina«, Spmpponion«,
ißolpppon«, ©reljorgeln, (Biotinen, gittern, ilccorbjitpeni,
©uitarren jc. (Reelle SBebienung bind) 5000 Danffdueifien
beftütigt. Garantie: Sei fofortiger SRiidfenbung Umtaufd)
geftattet ober SBelrag juriief. («erlangen Sie »or anber
weitem ©infauf unfern fiatalog mit ca. 200 îlbbilb. mu
fonft unb frei. (H 3738 J)

3'0nt0ßeit, Ponnoviuiiuflrif

$erçtistm)f (gUiöw.).
Diplom ber fditoeijer ßanbcflausflellitng (Senf 1896.
fOlebatdc unb Diplom ber 2ßcltau8ücUung IßnriS 1900.

(fmpfeple mein Säger in fertigen

<t>raßöenßmäfertt
mit einfadjer unb fiiuftterifdjer 3tu«füprung, in ücrfdjie*
benen 2Rannor=, Spentb unb ©ranitarbeiten.

©olibe, fauberc dtrbeit unb fepr billige greife. —
„Zeichnungen mit (ßreiätifte jebergeit ju ©ienften.

§od)adjtenb

piflct.
Grosses Lager

in

Kinderwagen
von den billigsten bis
zu den feinsten Sorten
von 16,18, 22 25, 30

bis 80 Fr.
Kinderwagen-VerdecKe.

Kinderzeinen.
Wagendecken.

Bestes Fabrikat. Billige Preise.
Frau Odermatt-Flueler,

bei Frl. Schwestern Odermatt, Dorfplatz, Stans.
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Helvetia-Kette
in Nickel oder Weißmetall Fr. 4

gegen Nachnahme, 27 ein lang,
kann durch Abnehmen deö Federringes

auch als Chatelaine
getragen werden. Auch als Tempe-
renzkette vorrätig mit blauem

Kreuz in weißem Feld.

Horlogerie, Bijouterie, Orfèvrerie

Heinrich Bollmar
Fabrikant der Mitzuhr.

Versandthaus I Ranges.

Wern
Ecke Spitalgasse 2. Waisenhausplatz 2.

Größtes Lager in Taschenuhren in Gold,
Silber, Stahl und Nickel; Gegnlateurcn,
Wecker und allen Sorten Wanduhren. Schönste
Auswahl Gold- und Silberwaren, als:
Groschen, Ginge, Uhrketten, Alliances ?c.

Spezialität in Alliances und
Negulateuren.

Jeder Alliance wird gratis graviert und garantiert für 18 Kt. Gold.
Jeder Régulateur erhält einen Garantieschein für 2 Jahre und

gratis versandt.
Verlangen Sie meinen illustrierten Preiscourant über Uhren,

Bijouterie, Haushaltungsgegenständen, Werkzeugen und praktischen
Festgeschenken, welcher jedermann gratis und franko zugesandt wird.

Sir. 64

Remontoir-Cylinder
in Silber ohne Goldrand,
mil vergoldeter Metallcu-
vette, weißem Zifferblatt,

6 Rubiö. — Fr. 15.

làison ÄS eonüarlSS. H 4380I Umtausch gestattet.

Meine! <K Herold
Harmonika Fabrik

Klingenlhal (Sachsen)
Nr. 512 S.

versenden direkt per Nach», ihre
anerkannt vorzügl. Konzert-Zugharm,
mit prächtig. Orgelion, ofs. feiner

Klav., verbesserte Stahlfcdcrung, dreifach, Iisalt., Doppelbalg,

Balgfallen m. best. Metallschutzcckeii, Doppelbäss.,
ca. 34 bis 38 em hoch per Stck.

16 Tast., 2 Reg., 56 St. Fr. 6. 25
10 3 76 9.35
10 4 90 12.—
i0 „ 0 „ 136 19.—
21 2 108 „ 13. 75
21 I 4 168 26. 25
21 6 158 „ 33.75
33 „ 6 „ 168 „ 60.—

Schule und Kiste zu Harmonikas umsonst. Harmonikas
in 115 verschiedenen Numm. billigst. Wir bitten, unsere
Harmonikas nicht mit billiger offerierter Ware z» verwechseln.
Ferner: Bandonions, Mundharm., Ocarinas, Symphonions,
Polyphons, Drehorgeln, Violinen, Zithern, Accordzilhern,
Guitarren zc. Reelle Bedienung durch 5666 Dankschreibcn
bestätigt. Garantie: Bei sofortiger Rücksendung Umtausch
gestattet oder Betrag zurück. Verlangen Sie vor ander
weitem Einkauf unsern Katalog mit ca. 20V Abbild, um
sonst und frei. (II3738.1)

Al. Z'graggen, Mmimiàstm
Kergiswyt sWidw

Diplom der schweizer Landesausstellung Gens 18SK.
Medaille und Diplom der Weltausstellung Paris 190V.

Empfehle mein Lager in fertigen

Grabdenkmälern
mit einfacher und künstlerischer Ausführung, in verschiedenen

Marmor-, Syenit- und Granitarbeiten.
Solide, saubere Arbeit und sehr billige Preise. —

Zeichnungen mit Preisliste jederzeit zu Diensten.
Hochachtend

Abiger.

Grosses l.agor
in

>0iiiIes«sxeii
von àen diliiAston dis
/u civn keinston Sorten
von 16,18, 22 25, 36

bis 86 l?r.
MtlklVMil-VMeclle.

Lillàorsàvii.
^VsAenàoekon.

IZestos I"udrilcut. Hilling preise.
?r2,u 0àsrmg,tt-?1us1sr,

dei I'll. Selnvestern Oäerinatt, Oorkplatx, Stuns.



Hans v. Matt & Cie., Antiquariat, Stans,

9kue Silber — elegant gefiunben — ju ermäßigten greifen!

„Unfere $eitu«d"
§türs junge l^ofß. 2, un6 3, gaÇrgang,

ipreia per 3at)rgaug in eleg. bmtkclMauer fieinmanbbetke ((tatt 17 Jr. 50) 7 Jr.
2. uttb 3. 3al)rgattg jufaminen cleg. geb. 13 Jr.

9Jlärd)cttlnt<f)ct §<tmittluna»
5 ßänbdjen mit nieten 3Uu|trationen nnb (EtnfdjaltbUbcrn, $)reis cleg. kart. (Itatt 12 Jr. 50)

6 Jr. — (Einzelne ßöttbdjcu jit I Jr. 25.

£jnlMcw- unî» (Tndjfaltrik
^orß ßet ^ertt

empfiehlt fid) junt Spinnen bei SBotte ju
strick- uitb ijalHeiugaru, wie jur

Fabrikation non Jaatbtein nnb jSttffodj
mit nnb offne ©nttndjaubriiftung.

Sdjöne StuSwaffl in

§tit flutet Itof
für jeben, kr (Selb fpareit mill!

ffîcgen atnfdfaffnng eines guten
itnb billigen ^nftrumenteS roenben

Sie fid) an bie gabrif oon

ßebr. Toetlscb
in faitfanne (©djroeij).

Seftrenoimnierteb fjaub, im 3«b1' 1804 gegriinbet.
— 3a£)lreid)e 9iefeienjen. Spezialität : gdjtucRcr,
UHeitnr nnb gtitltcnifdie ^rrorr&erms. —
!Kunbbarntonifn8, S8Iccb= nnb f?oIj=tBla£imftrumente,
ÜDlanbolinen ttnb ©nitarren, DearittaS ;c. lägtidiev
SBerfauf 50 ^nftrumente. tpreibcourant gratis itnb franto.
(H4667J) gj reife fottluctcujlod

prima lüollgarit, f)alMein nnb (ßuttud).
ITiufter 311 ©ienften.

fCnnktnoHc toirb feine «erarbeitet.
Cantonale lluéftettung S()Utt 1899: ©albenc SDlebaiKe.

Billige bähmischs Bettledern
5 Kilo neue, gute, slaubfreie

Fr. 9.60, 5 Kilo bessere Fr. 12,
5 Kilo weisse, daunenweiche,
Fr. 18, 24, 5 Kilo schneeweisse,

-3i daunenweiche, Fr. 30, Fr. 36,
*** 5 Kilo Halbdaunen Fr. 12,14.40,

Fr. 18. Daunen (Flaum) graue à Fr. 3.60,
schneeweisse à Fr. 6, Fi'. 6.60 per halbes Kilo.
Versandt franko perNachnahme. Um tausch und
Rücknahme gegen Portovergütung gestattet.
Bei Bestellungen bitte um genaue Adresse.

Benedict Saeligel, Lobes Sil
H 5658 J Post Pilsen, Böhmen.

Verzeichnis

m

versendeh
Kalendermit'^
M.arkfru.\

jfcvvenvittg ©ram-ittß
®iefe 2 Sorten

illinge finb «on ed)t
©olb nid)t ju unter*
fdjeiben unb garan=
tiert faltbar, foftet

®. Cfeuj, «glflfl, Ät. 3iirid).
NB. 3nnere Söeite mit Ißapierftrcifen angeben. Äata=

log über SRinge, Ufyren nnb Äetten franto.

per Stücf gr. 3.

Hans v. Natt L. Lis., àìiynaàt, Ltans

Neue Bücher — elegant gebunden — zu ermäßigten Preisen!

„Unsere Zeitung"
Jürs junge WoM. 2. unö 3, Jahrgang,

preis per Jahrgang in eleg. dnnkelblauer Leinwanddecke (statt 17 Fr. 5lt) 7 Fr.
2. und 3. Jahrgang zusammen eleg. geb. 13 Fr.

Märchenbücher Sammlung.
3 Ländchen mit vielen Illustrationen und Einschaltbildern, preis eleg. Kart, sstatt 12 Fr. 5tt>

ti Fr. — Einzelne Gändchen M 1 Fr. 25.

Mollenspmnerei,
Halblem- «nd Tuchfabrik

Worb bei Wern
empfiehlt sich zum Spinnen der Wolle zu

Strick- und Kalblcwgarn, wie zur
Fabrikation von Kalblein und Suttuch

mit und ohne Guttnchausrüstung.
Schöne Auswahl in

Ein guter Wat
für jeden, der Geld sparen will!

Wegen Anschaffung eines guten
und billigen Instrumentes wenden
Sie sich an die Fabrik von

Sebr. poetisch
in Lausanne (Schweiz).

Bestrenommiertes Haus, im Jahr 1804 gegründet.
— Zahlreiche Referenzen. Spezialitat: Schweizer.
Wiener und Italienische Arrord«o«s. —
Mundharmonikas, Blech- und Holz-BlaSinstrumentr,
Mandolincn und Guitarren, OearinaS:c. Täglicher
Verkauf 5V Instrumente. Preiscourant gratis und franko.
(K 4667 4) Preise konkurrenzlos?

prima Wollgarn, Halblein und Gnttuch.
Muster zu Diensten.

Kunsttvolle wird keine verarbeitet.
Kantonale Ausstellung Thun 1893: Goldene Medaille.

ki»W diîlmizà Selllsàî
5 Kilo neue, gute, siaudtrà

1'r. 9.69, 5 Kilo dessers Kr. 12,
5 Kilo xveisse, claunenxveiede,
Kr. 18, 24, 5 Kilo sednes^vsissv,
ciauneneveiede, Kr. 39, Kr. 36,^ S Kilo Kaikäaunen Kr. 12,14.49,

Kr. 18. Daunen (Kiaum) graue à Kr. 3.69,
soduss^vsisss à Kr. 6, Kr. 6.69 per duldos Kilo.
Versauàt Iran ko perKaelmadme. Km tausok uuà
Lüellnakms gegen Kortovergütuug gestattet.
Lei Lsstsllungsn ditte um genaue ^stresse.

Saâ««I, I SâR
K56S84 Kost Kilsen, lZödmen.

Velieiciiniss

vei-SCriclel-
gslenciermil^

Herrenring Tranring
Diese 2 Sorten

Ringe sind von echt

Gold nicht zu
unterscheiden und garantiert

haltbar, kostet

G. Feuz. Elgg, Kt. Zürich.

KlZ. Innere Weite mit Papierstrcifen angeben. Katalog

über Ringe, Uhren und Ketten franko.

per Stück Fr. 3.
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Bucbdrutkmi « « «
Paul von matt, Staus
empfiehl sich bestens • * *

Rnss, Bart-Erzeugungs-Mittel.

Der Erfinder.

Wer sein Geld nicht
wegwerfen will und doch gerne
in den Besitz eines vollen
Bartes kommen möchte,
benutze obiges Mittel, der
Erfolg isL ein überraschender.

Preis p. kompletes Mittel
Fr. 2.50.

Versandt durch das Hauptdepot

für die Schweiz:
Ci. Feuz in Eltcg.

nur 53|4 Jrnnken
»erfenben wir unfere Çerrlidjen imb
foliben 2djörigen |ion|crt-?«g-
jîttrunritiltnô mit offener ßla»ia=
tur, ftarfem Orgelton, 10 Stiften,
2 Negiftem, 2 tBäffcn, 50 Stimmen,
fotibem SBalg mit ©denfdjonem, gu=
Rattern unb Sefdjlägen. 3djiSrige £ar=

monifft« foften 7'/2 gr., 4 porige 10 gr., 2 reinige mit
21 Stiften, 4 Söffen 12x/2 gr. (Calutnbin-fljittititrvc-
5itl)OVU nact) unter bie 'Saiten ;u tegenben Notenblättern

fofort ju fpielen, Ijodjfeine ^nftrumente mit 5 îtccorben,
41 Saiten, Stiften mit Schute, ©dfliiffel, Sting unb .ftarton

IO'/î g1-, mit 6 Slccorben, 49 Saiten 13'/2 gr. Notenblätter

per Stiicf 13 täte, gjt-
iatta-ilvehovgcltt. oller!
btfie Quolitdt, mit 16 Stadls
ftimmen foften 14'/2 gr., mit
32Sta^lftimmen 19gr. SBcffcre

ßarmonifaS in allen TOobellcn
unb Preislagen, fowie fantdidje
iWufifinflrumcntc ju flouncnb Biüiflcn greifen nad) tßrei«=

lifte, bie wir gratis unb franfo oerfenben. Porto 1V4 gr.,
30U pro Stiid 80 Gib. porto nad) ®eutfdftanb 25 (ltd.
perfanbt nur gegen Nadjnafyme. (H4380J)

berfelâ $ eomp., neiKitraik, nr. $5

aöcftfolen.
(Sdrögle unb leiftringöfäßigfte .ßarmonifafabrif in

Neuenrabe.

Mechanische
Schäfte-Fabrikation

Schuhmacher-Fournituren
und Lederhandlung.

II. Schriever
Krongasse 8 LUZERN Krongasse 8

Aelteste, grösste u. besteingerichtete SchäHefabrilcatiaii in Litzern

gegründet 1882

empfiehlt zu billigen Preisen sein grosses Lager in
Schäften eigener Fabrikation, ebenso Sohl-,
Schmal-, Wild- und Futterleder, Elastiques, Leisten,
Holzschuhsohlen, Nägel etc. — Telephon 1033.

Maasschäfte innert 24 Stunden.
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vucluttudmei « « «

faul von Matt. Stau;
empNM sich bestens » » «

Kn88. Kart Lr^vUAllllA8-UittvI.

Der Drllndsr.

4Vsr seiv tdeld niekt weg-
werten will und cloeti gerne
in den llesiw sine» vollen
IZurtes kommen inöekte, lie-
nulüe obiges Mittel, der Dr-
kolg isl ein übsrrusekender.

preis p. komplvtes Mittel
Dr. 1.50.

Versandt dureb «las Haupt-
depot kür die 8ebwà:

<» l « >>^ in Dlxcni-

Für nur 3^,^ Franken
versenden wir unsere herrlichen und
soliden 2chörigen Konzert-Zug-
Harmonikas mit osscner Klaviatur,

starkem Orgelton, 10 Tasten,
2 Registern, 2 Bässen, 50 Stimmen,
solidem Balg mit Eckcnschonern,
ZuHaltern und Beschlägen. Zchörige

Harmonikas kosten V'/z Fr., 4 chörige 10 Fr., 2 reihige mit
21 Tasten, 4 Bässen 12>/z Fr. Columbia-Guitarre-
Zithern nach unter die Saiten zu legenden Notenblättern

sofort zu spielen, Hochseine Instrumente mit 5 Accorde»,
41 Saiten, Kasten mit Schule, Schlüssel, Ring und Karton
1v'/2 Fr., mit 6 Accorde», 49 Saiten 13'/2 Fr. Notenblätter

per Stück 13 Cts. In-
tona-Drehorgetn. allerbeste

Qualität, mit 16
Stahlstimmen kosten 141/2 Fr., mit
32 Stahlstiminen 19Fr. Bessere

HarmonilaS in allen Modellen
und Preislagen, sowie sämtliche
Musikinstrumente zu staunend billigen Preisen nach Preisliste,

die wir gratis und franko versenden. Porto IV4 Fr.,
Zoll pro Stück SO CIS. Porto nach Deutschland 25 Cts.
Versandt nur gegen Nachnahme. (D 4380 3)

bemia § eomp.. Neuenrâ. Nr. ss

Westfalen.
Größte und leistungsfähigste Harmonikasabrik in

Neucnrade.

Aloedsnisekv

ZcliM-fàiIlà
LeIlukillg>Lllsi'-?orliiûtlii'sil

klnà IisàsàvàilZ.
M. Svlirivvvi'

kräng»««« S I-VWIîll llrongosss S

àellesle, eàle n. desleiieekiclileie StUllessdniiglisi in Iimm
gegründet 1882

emptivblt /in killigen preisen sein grosses Imger in
Sekältsn eigener Dubilkution, ebenso 80KI-,
Svtlmal-, Vilü- und futtorlollor, Llastlgnos, l-vtstsn,
llolusvdukoodlon, ttsgsl ote. — lelepbon 1033.

Maassebükte innert 24 Stunden.



Bewährtes Heilmittel bei Lungenkrankheiten, Katarrhen

der Atmungsorgane und Schwächezuständen.

Qirnlin w*r(* von ^en hervorragendsten Professoren und Aerzten Europas
Oll UIIII a]s sejjr wirksames Mittel bei Lungenkranklieiten empfohlen.

Qirnlin bewirkt, wie tausendfältige Erfahrung lehrt, schon nach kurzem
OliUlll! Gebrauch bei Lungenkranken eine Abnahme des Hustens und des

Auswurfes, Verschwinden der so lästigen Nachtschweisse, Zunahme
des Appetits und des Körpergewichts.

SirOlin beginnende Lungentuberkulose und bessert vorgeschrittene

Sirolin ist ein glänzendes Heilmittel bei chronischen Bronchialkatarrhen.

Çirnlin bewirkt bei blutarmen, mageren und schwächlichen Menschen eine
Oll IIIIII Hebung des Appetites und eine Zunahme des Körpergewichtes. Es

ist somit ein glänzendes Mittel gegen Magerkeit.

^irnlin weoea seines angenehmen Geschmackes und Geruches von den
OllUIIII verwöhntesten Gaumen und selbst von Kindern gerne genommen.

q:rni:n ist besonders empfehlenswert als Unterstützung klimatischer Be-
Oll III I II handlung in den Kurorten.

•Sirolin ist In den Apotheken in Originalflaçon von ea. 150
Gr. zmn Preise von 4 Fr. erhältlich.

Sirolin ist nur echt, wenn jede Flasche mit unserer Firma
versehen ist.

Alleinige Fabrikanten ;j

F. Hoffmann-La Roche & Oie.,
Chem. Fabrik, Fasel. (H 5894 J)

LsvsàisL UsilnMsl dsi Xàrrlisn
àsr ^àriALorK2.ns urià ZàâàsLULààsn.

^î»«nlîn ^rd von don dorvoirugondston ^rotossoion und ^or?ton Europas
ti">> gjz sedr virksumos Nittol doi KunZollànkiioitou oinxt'odlon.

^î»»nIî»H dovirkt, vio tuusondtüiti^o lürtdlnunA làt, sodon nuà kuiMM
^II UIIII (^à^nek doi kun^sà-uniren oino ^bundino dos Hustons und des

^usvnrtos, Vorsedvindon dor so lästi^on ^uedtsed^voisso, i?unàno
dos ^ppotits und dos IvorporZoviedts.

^îl'dlîkl ì>0AÌnn6ndo Kungontudorkuloso nnd dossort vorAoscdrittono

êin Aiän/ondes koilinittol doi edrovisedon Lronediàlkàrrdon.

^î^nlì»» bewirkt doi dluturnrou, mu^oron und sodvvüodliedou Uousodon oiuo
^>1 VIIII jZgtiullg dos ^ppotitos und oins ?.unudmo dos Ivörporgovviedtos. Ls

ist somit oill glüll^ondos Nittsl Zsgön N^gsàsit.

Tî»»nlîn ^voZon soinos ànc-onodinou (ûosedmànlîos und Ooruedos vou don
UIIII vor^vödntoston (?uumon uud soidst von Ikndoru Zorns Zovonunen.

^innlin à dosondors omptodlonsvort uls kntorstütsiunZ ddimntisedor Lo-
^II UIIII i^Allâlunk >n don Xurorton.

^ir«Rii» i«t ii» «i«i» ^z»«tl»àvi» ii» O» iKii»»Iiii»Hai» v«»i» «». ISl)
»»»»>» I rv»«v v«i» 4 «rliîìlti»«!».

Ziroiin ist nur eckt, wenn ^eàe Rwscke rnit unserer Rirrns
verseken ist.

ìîlvinÎKv Vttvi ikttntei»
R. Rotkinann - Rooks âr Ois.,

(U 589^ d)



Bekleidungshaus I. Ranges
für

Herren und Knaben
mit eigener Fabrikation

debriider ßränidw
Luzern

Kornmarkt
vis-à-vis dem alten Rathaus.

Weinmarkt
im Lokal der ehemaligen
Hellerschen Apotheke.

Telephon.

Das Hauptgeschäft aiu Kornmarkt
umfasst ein grosses Lager in nur prima Konfektion für Herren und Knaben
und ein enormes Tuchlager vom einfachen Genre bis zur feinsten englischen

Nouveauté.

In den eigenen Ateliers werden Anzüge n Mass elegant n. billig angefertigt.

Weil mit Engros-Tuchhandel verbunden, sind Preise für meterweisen Bezug sehr

vorteilhaft.

Die Filiale am Weiumarkt
ist ein Spezialgeschäft für billige und doch

solide Konfektion.

Der höchste Preis
für Anzüge, Ueberzieher, Pelerinenmäntel und Offiziers¬

mäntel ist dort nur Fr. 35.

Der höchste Preis
für Hosen beträgt nur Fr. 12. Knabenanzüge schon

von Fr. 5 an.

Muster und Auswahlsendungeu bereitwilligst.

öeklei^ungskauz l. Kang68
für

mît sigsnsr fälzrikation

Sebriià grànicher
Xornmsrtct

vis-à-vi^ àm alten IiîUb!in>.
Weinrrlgrkt

iiu I.oloil üer slienia>!^<!n
lfolleriiLlivn /VjuUIiàe.

^slsption.

Ilà8 kàliptMseliàl't M lit» IIIIISI lit
umkasst sill grosses logger ill nur ^rima Ivollkslitiou für Itsrrell unit Knaben
ullct sill suormss ruebtager vom einkacbell Oeore bis ?ur feiusteu englisebeu

Nouveauté.

lu âvll «ixvllell Ateliers vveràen ^ll^ii^e n îilass ete^llllt v. dilIiA iill^rtrrtixt.
VVeit mit LllM0S-?ucbballàst verbuuüell, smcl freise für meter^veiseu 3e/ug ssbr

vorteilbaft.

llîe kîlià sm Mumilit
ist eiu 8pt>itiàìF08àkt Mr billig« unck <I»â

svlitl« Ii«ttfài»u.

ver keeàsìe vreis
für ^n^üge, blebsràber, ?elerinellinäntel uiut Ofü^iers-

Mäntel ist üort nur fr. 35.

ver koàste vreis
für tlossll beträgt nur fr. 12- I<imbe»an?üge sebon

von fr. 5 an.

àstrr llllà ^ll8>Vlllll8vll<lllNL0ll d«reit>viltw8t.
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